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HANSA-HAUSBOOT

Das Spaßfloß
Münsters Hansaforum hat schon ei-
nige nützliche Ideen der Bewohner
des Hansaviertels zur Umsetzung
gebracht. Das Hansafloß ist gar
nicht mal die neueste, aber gut Ding
will in Behördistan manchmal lange
Weile haben. Drei Jahre von der
Idee bis zur offiziellen Einweihung
dauerte es. Planung, Finanzierung
und Bau macht man auch nicht mal
eben an einem Wochenende. Selbst
das Nutzungskonzept ist noch nicht
ganz in Stein gemeißelt. Wer im Ver-
ein Einfloß e.V. Mitglied wird, kann
noch mitbestimmen, Anfragen un-
ter info@hansafloss-muenster.de.

Doch allerlei Workshops, Le-
sungen, Konzerte, Ausstellungen,
Tauschpartys und andere nicht-
kommerzielle Veranstaltungen
sind bereits in Planung. Dabei ist
das ,,Floß“ nicht einfach ein Haufen
zusammengeschnürter Bretter,
sondern vielmehr eine Art Haus-
boot mit Bar, Bühne, WC und
Wohnzimmer, das am 27. Mai im
Stadthafen 1 vor der Kunsthalle mit
Musik von Violeta Rebeldia (14.30
Uhr), Wenn einer lügt dann wir
sowie Kapa Tult (17 bis 20 Uhr) so-
wie melodischem Techno von den
DJs Celly und Kitsune (20-22 Uhr)
eingeweiht wird. -rt

KI -KUNST-AUSSTELLUNG

Gruselig brillant
KI als Tod – oder Muse menschli-
chen Kunstschaffens? Die kontro-
verse Diskussion tobt derzeit heftig,
denn immer hochwertiger werden
durch Künstliche Intelligenz ge-
schaffene Bilder, Texte und Musik-
stücke. Die einen sehen Künstler be-
reits als gefährdete Spezies, welche
schon bald komplett von KI ersetzt
werden könnte, ohne dass es dem
Publikum überhaupt auffiele. Ande-
re wiederum sehen positive Aspekte
in den minutenschnell generierten

Werken durch KI, die als Vorarbeit
oder Inspiration zu ,,echten“ Kunst-
werken dienen könnten. Manche
Künstler arbeiten damit sogar
schon seit Jahren und verweisen
darauf, dass Menschen sich ebenso
wie heute die KI immer schon an
Vorbildern abgearbeitet und dabei
gelernt  haben.

Eine ambitionierte Ausstellung
im Märchen- und Wesersagenmu-
seum in Bad Oeynhausen zeigt noch
bis 30. Juli eine umfassende KI-

Neulich im Redaktionsarchiv……
Ultimo-Leserin Anne hatte eine ganz spezielle Anfrage: ,,Wir – drei Män-
ner und eine Frau (damals waren wir ganz schön jung) – trafen uns vor 18
Jahren, etwa Mai 2005, an der Theke im alten Raketencafe und wurden
von einem Ultimo-Mitarbeiter für eine Ausgeh-Reportage fotografiert.
Überschrift im Heft zum Foto weiß ich leider nicht mehr. Könnte auch et-
was später gewesen sein, ist leider schon so lange her. Vielleicht wurde
das Bild erst später veröffentlicht. Jahrgang passt ungefähr. Eine Zeit
ohne Handy… Könnt Ihr da was finden?“
Ächz! Und das bei unserem Rumpel-Archiv. Aber keine Sorge – der liebe
Ultimo-Onkel hilft! Wir haben das Bild tatsächlich ausgegraben und Anne
schrieb: ,,Mega! Ich freu mich voll!“ Das freut uns auch – aber nicht,
dass jetzt alle Fotos aus ihrer Jugendzeit von uns suchen lassen…

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H

NEUE WÄNDE FESTIVAL

Mit Goldhirn
Im Stadttheater bei ausverkauftem
Haus selber mal auf der Bühne zu
stehen, dafür brauchst es keine
Schauspielausbildung und auch
keine der begehrten Statisten-Rol-
len. Es reicht, wenn du Studi bist und
kulturell aktiv, um bei Neue Wände
aufzutreten, dem größten Festival
der Hochschulkultur hierzulande.
Es findet alle drei Jahre statt und
von den mehr als 50.000 Studieren-
den in Münster entern auch dieses
Jahr wieder knapp 500 die Bretter,
die die Welt bedeuten.

Am 5. Mai geht es los mit dem
äußerst beliebten Weitblick Science
Slam, in dem junge Wissenschaftler
ihre schrägen Forschungen vorstel-
len und die Trophäe ,,Das Goldene
Hirn“ erringen können. Offizielle
Eröffnung ist am 6. Mai mit viel
Musik, Tanz und Theater, danach
folgt ein Bandabend mit 10 Bands
und abschließender Open Stage.
Die große Final-Show Tapeten-
wechsel findet am 7. Mai mit Mode-
rator und Kabarettist Thomas Phi-
lipzen statt. Und das alles zu schma-
len Eintrittspreisen! -rt

Kunstschau, die nach den Vorga-
ben der Kuratoren entstand und
meistenteils verblüffend und beein-
druckend rüberkommt – egal ob als
Illustration zu Jules Vernes phanta-
stischem Werk, abstrakte Kunst à la
Mondrian oder opulente Panora-
ma-Malerei im Stile alter Meister.
Selbst die Texte zur Ausstellung
Alles Kunst – Meisterwerke der
künstlichen Intelligenz, eine Eröff-
nungsrede sowie die Hintergrund-
musik erschuf die KI. Lediglich die
Idee zur Ausstellung soll menschli-
chem Denken entsprungen sein.
Wann wohl KI von sich aus so etwas
planen wird? Und ob sie es uns
überhaupt verraten würde? -rt

www.maerchenmuseum-foerdern.de/
sonderausstellung

E-ROLLER-CHAOS

Ab in die Zone
Paris hat sie komplett raus-
geschmissen aus der Innenstadt,
deutsche Städte gehen (noch) nicht
so weit. Die Rede ist von den viel be-
nutzten, aber auch gehassten E-Rol-

lern – besonders nervig sind sie,
wenn sie achtlos hingekippt im Weg
rumliegen oder ihre Fahrer sich an
keinerlei Verkehrsregeln halten.
Die Stadt geht nun einen weiteren
Schritt zu reglementierterem Ge-
brauch von E-Rollern, um das E-
Roller-Chaos einzuhegen. Statt we-
nigen Parkverbotszonen und vielen
Abstellmöglichkeiten wird jetzt der
Spieß umgedreht: In einem ersten
Schritt innerhalb der Promenade
und entlang der Weseler Straße
werden wenige Parkzonen auf städ-
tischem Boden explizit ausgewie-
sen, alle anderen Flächen sind somit
Parkverbotszonen.

Die Parkzonen werden in die
Apps der E-Roller-Anbieter einge-
pflegt, Privatflächen können von
deren Besitzern ebenso zu Parkzo-
nen erklärt werden (aber wer
macht schon sowas?). Ob dadurch
die schon deutlich geringere Zahl
an E-Rollern in Münster weiter ab-
nimmt (ehemals 7.200, zur Zeit
noch 4.600)? -rt

Created by KI: Grinsekatze aus Alice im Wunderland im Stil der Romantik
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DIE ALK-ALCHEMISTEN
MÜNSTERS CRAFT -SCHNAPSOLOGEN:

BOCHI ,  FRANK UND IHR »BLACK BOOK OF  DESTILL ING GIN«

H
ey ChatGPT, schreibe eine Ulti-
mo-Story über Münsterländer
Gin… Hmpf, das Ergebnis war
nicht überzeugend, darum

müssen wir wohl doch wieder selbst
’ran. Also: Björn ,,Bochi“ Bochinski
und Frank Wigger, in Münster u.a.
als die Heimat Heroes bekannt,
haben das ,,Black Book Of Distilling
Gin“ vorgelegt. Untertitel: ,,Uncover
the hidden techniques for crafting
your own artisanal Gin“. Das inter-
essierte uns natürlich, denn ein fei-
ner Gin macht munter und außer-
dem sind wir in der Münsterländer
Wacholderheide bei Gimbte sozu-

sagen an der Quelle.

Sex, Crime & Cocktails
Seit Ende der Neunziger ist Gin hin-
ter jedem Tresen im Trend, denn er
eignet sich optimal für Mixgetränke.
Zudem waren vorher nur wenige
Marken minderer Qualität verfüg-
bar. Kam in dieser Zeit auch Bochi
mit der coolen Spirituose in Kontakt,
als er in der Lunabar und Doc Mül-
lers Raketencafé (Chott hab’ es see-
lich!) Drinks mixte? Nein, eigentlich
schon früher! Bochi erzählt: ,,Mit 16
schenkten mir meine Eltern ein
Cocktailbuch und veranstalteten mit

Freunden eine Cocktailparty unter
dem Motto ,Sex and Crime’. Die Er-
wachsenen feierten – mein Vater
war übrigens Drogenfahnder bei der
Polizei – und ich mischte die Cock-
tails.“ Herrjeh, was für Zustände!

Doch Bochi kniete sich tief in die
Materie: ,,Ich habe mich nerdmäßig
durch Onlineforen zum Thema
Drinks gelesen und später auch
selbst Beiträge geschrieben. Dann
veranstalteten große Spirituosen-
marken Cocktail-Kurse und Wettbe-
werbe. Da haben wir es mehrfach
ins Finale geschafft und so Deut-
schlands exquisite Barszene ken-

nengelernt.“ Für das Jägermeister-
Bar-Convent in Berlin erfand das
Team den ,,German Tiki-Style“,
über den sie auch ein Buch veröf-
fentlichten.

Immer nur Gin!
Unter dem Titel ,,Pssst!“ geisterten
unsere Cocktail-Konsorten zudem
mit konspirativen Pop-Up-Bars
durch Münster und ließen in origi-
nellen Locations für einen Abend
eine exklusive Speakeasy-Bar er-
scheinen. Schulungs- und Tastings-
Events begleiteten das Treiben. Die
erste eigene Gin-Kreation war der

Mixmaster Bochi bei der Schnapsernte!
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Prütt-Gin mit Kaffee von Herrn Hase.
Nachdem Bochi als Markenbot-

schafter für eine Schöppinger Bren-
nerei den Lagerkorn als Cocktail-
Zutat promotete und ein Barkon-
zept für das Lux im Landesmuseum
kreierte, kam der größte Coup: Im
Corona-Lockdown 2020 hatten die
Jungs Massel, denn der Schnaps in
ihrem Pop-Up-Store an der Wol-
becker Straße galt nun als ,,system-
relevantes Lebensmittel“ – der La-
den blieb auf…

Nussecken & Eier
Es stand also nichts dem Plan im
Wege, zum Weihnachtsgeschäft in-
dividuelle Gin-Kreationen fürs Fest
anzubieten. Doch eine Kundin kom-
mentierte: ,,He, macht auch mal was
für die Mädels!“. Der Geistesblitz
leuchtete während einer Familien-
feier im Münsterland, als zum Nach-
tisch die klassische Herrencreme auf
den Tisch kam. Herrencreme? – ge-
nial! Einfach mehr Rum dazu und
dann als Likör verflüssigen.

Das innovative Getränk schlug
ein: ,,Bars, Läden, Märkte, Fach-
handel – alle wollten das Zeug ha-
ben!“, erinnert sich Bochi. Doch die
Konkurrenz ließ nicht lange auf
Nachahmerprodukte warten. Was
tun? ,,Wir mussten schnell reagie-

ren – da war der Nussecken-Likör
unsere Rettung!“, sagt der Heimat-
Hero.

Und noch ein Hit: Eggbert wurde
bei den Berliner Craft Spirit-
Awards, dem wichtigsten europäi-
schen Wettbewerb, mit 90,33 von
100 Punkten von der Fachjury zum
besten Eierlikör gekrönt. Bochi ver-
rät das Geheimnis: ,,Er ist nicht mit
Milch und Sahne gestreckt – und
mit 20 Umdrehungen schon recht
kräftig.“

Donots mit Gurke
Vor genau zwei Jahren entstand aus
diesen alkoholischen Aktivitäten die
Marke Heimat Heroes. ,,Handge-
machte Spirituosen mit regionalem
Fokus“, erklärt Bochi das Konzept.
Dazu gehören auch für Kunden
komponierte Abfüllungen. ,,Wir ma-
chen hier kein sog. ,White-Labeling’,
sondern individuelle Mixturen nach
den Wünschen der Partner“, sagt
der Meister. Die Donots wünschten
sich für ihren Gin Rose, Gurke und
Holunderblüten als Zutaten. Jenni-
fer Rostock bekam einen ,,prosecco-
infused Gin“. Und für den Vain-
stream-Rum experimentierte das
Team ewig herum, bis die perfekte
Note aus fruchtigen und würzigen
Aromen erreicht war…

Löwenzahn rockt!
Trauen sich die Jungs demnächst
auch an eigenen Whisky heran? Torf
für ein rauchiges Aroma haben wir
schließlich im Venner Moor vor der
Tür. ,,Nee“, winkt Bochi ab, ,,im
Münsterland wird ja eher Korn aus
ungemälztem Getreide gebrannt,
also Weizen oder Roggen statt Ger-
ste. Damit erreicht man aber nicht so
ein starkes Volumen wie beim schot-
tischen Whisky.“ Also konzentrieren
sich die Heimathelden hauptsäch-
lich auf Gin und Likör.

Bochi fachsimpelt: ,,Die Basis des
Gins ist Alkohol agrarwirtschaftli-
chen Ursprungs. Wacholderbeeren
enthalten keinen Zucker, können
also keine eigene Stärke produzie-
ren, daher werden sie mit den zu-
sätzlichen Kräutern ,vergeistigt’,
also in Alkohol eingelegt und dieser
Sud dann destilliert.“

Mit regionalen Kräutern probie-
ren die Alk-Alchemisten darob
fleißig herum: ,,Hm, Löwenzahnwur-
zel ist vielversprechend.“ Und Wald-
meister? ,,Schwierig“, klagt Bochin-
ski, ,,abgesehen von den toxischen
Anteilen entsteht der typische Ge-
schmack erst durch die An-
trocknung, komplett getrocknet
schmeckt er aber einfach nur nach

Heu. Wie soll ich das passende Stadi-
um konservieren?“ Für noch mehr
spannende Aromen haben die He-
roes jetzt ein altes Islay-Whiskyfass
und ein Ahornsirupfass zum Reifen
ihrer Kreationen angeschafft.

Im Schnapshimmel
Und was wird der nächste große
Drink-Hype? Tequila? ,,Sicher nicht,
den kannste nur in Mexiko produzie-
ren und eine Agave braucht zwölf
Jahre bis zur Ernte. Für einen globa-
len Nachfrage-Hype fehlt also
schlicht die Menge“, schätzt der
Kenner. Los Bochi, einen Tipp!
,,Aquavit ist vielleicht zu nischig,
aber immerhin mit dem Gin ver-
wandt, denn statt Wacholder nimmt
man einfach Dill oder Kümmel.“

Sicher ist jedenfalls, dass das
neueste Produkt aus dem Hause
Heimat Heroes bestimmt gute
Freunde findet: In den nächsten Ta-
gen präsentieren die Schnapsexper-
ten ihren Sagenhaft-Korn, der meh-
rere Jahre in alten Rotweinfässern
lagerte und soeben in Berlin die Sil-
bermedaille erhielt. Prost!

Carsten Krystofiak

Björn Bochinski, Frank Wigger: ,,The
Blackbook of distilling Gin“, EBook 9,90
Euro, Print 19,80 Euro, www.heimat-
heroes.de

H O C H P R O Z E N T I G
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M Ü N S T E R A N E R

HABEN ENTEN ZÄHNE?
MARKUS VON HAGEN ÜBERSETZT DONALD DUCK

UND MICKY MAUS INS DEUTSCHE
Du bist kulturell ziemlich umtrie-
big……
...ein Universaldilettant!
Kabarettist, Schauspieler, Sän-
ger, Sprecher…… aber wie wird
man Micky Maus-Übersetzer?
Ich habe mich dafür gar nicht be-
worben, sondern einmal bei einer
Übersetzung, die mir gar nicht ge-
fallen hat, an die Redaktion ge-
schrieben, dass man da doch bitte
mal auf Qualität achten sollte. Und
direkt eine Alternativübersetzung
mitgeschickt. Daraufhin bekam
ich eine Mail, ob nicht ich Lust
hätte, weiterhin für die Micky
Maus zu übersetzen……
Wie läuft der Arbeitsprozess? Du
bekommst Stories in Englisch ge-
liefert?
Ja, und ich habe das große Glück,
dass meine Frau Anglistin ist und
perfekt Englisch spricht. Sie
macht die Rohübersetzung viel
besser, als ich es könnte. Meine
Aufgaben sind dann zweierlei: Er-
stens die deutschen Texte, die ja
meist länger sind, so zusammen-
zufassen, dass sie in die Sprech-
blasen passen, und zweitens zu
versuchen, in der Tradition der
großartigen Übersetzerin Erika
Fuchs dem Text einen gewissen
Esprit zu geben. Etwa mit einem
Wortwitz oder einer literarischen
Anspielung. Da lässt mir der Ver-
lag sehr viel Freiheit. Sofern die
Story nicht komplett gegen den
Strich gebürstet wird, dürfen wir
uns vom Original lösen.
Das erinnert mich an Harry Ro-
wohlt, der mal meinte, mit einer
Übersetzung würde er ein Buch

neu erschaffen.
Das gilt für jede Übersetzung poe-
tischer Texte. Da die Micky Maus
in der Tradition von Erika Fuchs,
aber auch schon von Carl Barks ei-
nen gewissen literarischen An-
spruch hat und sich die Protagoni-
sten oft lyrisch ausdrücken, in Zi-
taten, Stabreimen etc., gilt hier,
was für poetische Sprache eigent-
lich immer zutrifft: Dass sie gar
nicht übersetzbar ist. Eine Über-
setzung ist immer eine Neudich-
tung!
Kann man denn die Sprechblase
in kniffligen Fällen vergrößern,
falls mal der Text gar nicht hin-
einpasst?
Da wäre dann der Grafiker gefor-
dert, aber das wollen wir mög-
lichst vermeiden. Eher könnte
man das Schriftbild etwas verklei-
nern. Aber alles, was zusätzliche
Arbeit macht, ist nicht wirklich er-
wünscht. Der Produktions- und
Zeitdruck ist groß.
Ich habe letztens in einem aktu-
ellen ,,Lustigen Taschenbuch“
geschmökert, und war etwas ge-
langweilt. Waren die Stories frü-
her besser?
Ich würde das nicht an früher
oder heute festmachen, sondern
daran, dass in den LTBs von An-
fang an meist italienische Comics
veröffentlicht wurden. Die haben
einen ganz eigenen Stil, das ist
nicht jedermanns Sache.
Was ich früher bei den Stories
von Carl Barks und Don Rosa toll
fand, war ihre Zeitlosigkeit, etwa
bei Expeditionen in fiktive Län-
der. Heute gibt es Stories, die

zwanghaft zeitgemäß sein wol-
len, mit Handys, Skateboards
etc……
Das stimmt, es gibt solche Tenden-
zen, etwa aus Südamerika oder
Skandinavien, wo die Stories sehr
gegenwartsbezogen sind. Da wer-
den moderne Städte bereist, mit
einem explizit heutigen Stadtbild
und da verirrt sich Micky Maus
sogar auch mal in die digitale
Welt.
Du bist ja mehr als nur MM-Über-
setzer, nämlich Entenhausen-
Forscher und Donaldist.
Das ist nicht dasselbe! Das ist wie
der Unterschied zwischen einem
Religionswissenschaftler und ei-
nem religiösen Menschen. Ein Co-
micforscher beschäftigt sich von
außen mit der Materie als Litera-
tur und ordnet sie ein. Ein Donal-
dist dagegen sieht in den Stories
Botschaften und beschäftigt sich
intern mit dem Entenhausener
Universum. Eine wichtige Frage
ist etwa: Haben Enten Zähne? Ei-
gentlich ja nicht. Aber wir sehen

in Momenten der Erregung, dass
Donald ein Gebiss hat. Oder dass
er seinen Neffen Zahnbürsten
kauft. Solchen Rätseln wollen Do-
naldisten auf die Spur kommen……
Du auch?
Ja, klar! Wobei erst mal die Frage
zu klären wäre: Welche Stories
sind überhaupt verbindlich? Die
meisten Donaldisten sind Bark-
sisten. Für die gilt das Werk von
Carl Barks und seiner Übersetze-
rin Erika Fuchs. Was auch schon
problematisch ist, weil es manch-
mal mehrere Fassungen von Erika
Fuchs gibt. Dann wiederum gibt es
Stories, die hat Barks gezeichnet,
aber nicht getextet. Gehören die
zum Kanon – oder nicht?
Das ist ja verrückt, man könnte
dafür glatt ein Institut an der Uni
gründen.
Vergleichbares gibt es durchaus!
Wir haben einmal im Jahr eine Ta-
gung, wo Fachfragen besprochen
werden, dazu mit dem Donaldist
ein Fachorgan für den Austausch.

Interview: Roland Tauber
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DIE GEWERKSCHAFTERIN

Der Verdacht
Ein wahrer Fall aus Frankreich

über die Folgen einer (auch
politischen) Vergewaltigung

E
s beginnt mit einem brutalen Se-
xualverbrechen. 2012 wird die
Gewerkschafterin Maureen Kear-

ney von ihrer Haushälterin im Keller
ihres Hauses gefunden. Maureens
Augen sind verbunden, ihre Hände
und Füße sind mit Klebeband an ei-
nen Stuhl gefesselt. Ein „A“ wurde
ihr mit einem Messer in den Bauch
geritzt, anschließend hat man ihr
das Messer mit dem Griff nach innen
in die Vagina gestoßen.

Zeitsprung, ein paar Monate vor-
her: Maureen kämpft bei dem franzö-
sischen halbstaatlichen Atomkon-
zern Areva für die Belange der Ange-
stellten, besonders für die der weibli-
chen. Sie gilt als furchtlos und durch-
setzungsstark. Maureens gutes Ver-
hältnis zur Führungsetage von Are-
va erweist sich als sehr hilfreich bei
der Durchsetzung ihrer Anliegen.
Nun steht ein Wechsel an, denn Anne
Lauvergeon, mit der Maureen gut zu-
sammenarbeitet, muss nach Jahren
die Leitung des Konzerns an Luc
Oursel abgeben.

Mit Oursel zieht trotz anderslau-
tender Beteuerungen ein rauerer
Wind bei Areva ein. Maureen, die kei-
nem Streit aus dem Weg geht, wird
dem neuen Boss schnell lästig. Beson-
ders nachdem sie von einem Whistle-
blower Dokumente erhalten hat die
belegen, dass Oursel heimlich an ei-
ner Kooperation mit China bastelt.
Käme die zustande, würde das zu ei-
nem Technologietransfer in einem
kritischen Bereich führen und tau-
sende Arbeitsplätze vernichten. Mau-
reen erkennt die Gefahr und
versucht vehement, den Deal zu
stoppen.

Es kommt zu Einschüchterungs-
versuchen und dann zu dem Über-
fall. Der ermittelnde Kommissar
zweifelt allerdings an Maureens Aus-
sage. Warum hat sie sich nicht ge-
wehrt? Wieso hat sie nicht versucht,
das Messer aus ihrer Vagina zu ent-
fernen? Wie kam der Täter unbe-
merkt ins Haus? Der Kommissar
kommt zu dem Schluss, dass Mau-
reen sich den Überfall ausgedacht
und alles inszeniert habe. Maureen
wird vom Opfer zur Täterin und
landet vor Gericht.

Die Gewerkschafterin beruht auf
wahren Begebenheiten. Inhaltlich
teilt sich der Film in zwei Teile. Der
erste zeigt, wie Maureen sich Gehör
verschaffen will, und ist einigerma-

ßen fahrig inszeniert. Namen, konspi-
rative Treffen und Privates aus Mau-
reens Familie fliegen an einem vor-
bei. Die in den Chefetagen von Wirt-
schaft und Politik verbreitete Misogy-
nie wird dabei immer wieder thema-
tisiert, egal ob es um die Besetzung
von Posten oder den doppelten mora-
lischen Standard bei der Einschät-
zung von Verhaltensweisen geht.
Was bei einem Mann als ausdauernd
gilt, ist bei einer Frau obsessiv. Span-
nung oder ein Bedrohungsgefühl will
sich wegen der Hektik nur
ansatzweise einstellen.

Das ändert sich im zweiten Teil, in
dem es um Maureens Auseinanders-
etzung mit Polizei und Justiz geht.
Dieser Teil ist äußerst packend und
erschütternd. Maureen wird zum
Nachteil ausgelegt, dass sie sich bei
dem Überfall nicht so verhalten hat,
wie sich Opfer der Vorstellung nach
zu verhalten haben. Die Erniedri-
gung und der Druck, die nach einer
Vergewaltigung auf dem Opfer las-
ten, werden durch die jetzt eher ruhi-
ge Inszenierung gut vermittelt. Der
Wirtschaftsthriller wandelt sich zu
einem Justizdrama.

Isabelle Huppert ist wie so oft fa-
mos. Olaf Kieser

La syndicaliste F / D 2022 R: Jean-Paul
Salomé B: Fadette Drouard, Jean-Paul Sa-
lomé K: Julien Hirsch D: Isabelle Huppert,
Grégory Gadebois, Marina Foïs, Francois-
Xavier Demaison, Pierre Deladonchamps,
Alexandra Maria Lara 121 Min.

DIE GESCHICHTE VOM

HOLZFÄLLER

Schräge Finnen
Eine weitgehend schwer

verständliche Komödie des
Absurden

H
olzfäller Pepe lebt zufrieden mit
seiner Familie in einem Örtchen
irgendwo im Norden Finnlands.

Pepe ist Optimist durch und durch.
Sein Leben ist nicht aufregend. Er
liebt es, mit seinem Sohn Eisfischen
zu gehen und spielt Abends gerne
Karten mit seinem Freund und
Kollegen Tuomas.

Doch es brauen sich dunkle Wol-
ken über dem Örtchen zusammen. In
einer Hütte auf einem verschneiten
Gipfel überschreibt eine Dame ei-
nem Herrn, beide sind gekleidet wie
Geschäftsleute, widerwillig das Ge-
biet, in dem das Örtchen liegt. Kurz
nach der Vertragsunterzeichnung be-
ginnt alles den Bach runter zu ge-
hen. Zuerst wird die Fabrik geschlos-
sen und alle Holzfäller werden ar-
beitslos. „Sie haben bestimmt ihre
Gründe dafür gehabt“, sagt Pepe. Er
zeigt, aus der Sicht seiner ehemali-
gen Kollegen, deutlich zu viel
Verständnis für die Manager.

Von nun an wird in dem Ort auf
Bergbau gesetzt. Ein paar der Holz-

fäller werden übernommen. Dann
stirbt Pepes Mutter nach einer un-
heimlichen Begegnung mit einer
Kreatur in der Kirche, sein Haus
brennt ab, seine Frau verlässt ihn
und Tuomas verwandelt sich in ei-
nen Psychopathen, nachdem er he-
rausgefunden hat, dass der einzige
Friseur des Ortes eine Affäre mit sei-
ner Frau hatte. Dann taucht noch ein
charismatischer Prediger auf. Und
Pepe? Der scheint sich seine finni-
sche Ruhe und seinen Optimismus
nicht nehmen lassen zu wollen.

Im Grunde erzählt Die Geschichte
vom Holzfäller gar keine Geschichte,
sondern setzt sich aus kleinen Situa-
tionen zusammen. Pepe und zuneh-
mend sein engelhafter Sohn sind der
Kitt, der das zusammenhält. Mal
fährt an Pepe und seinem Sohn ein
brennendes Auto vorbei, mal gera-
ten sie an ein ziemlich selbstbewuss-
tes Mädchen, das den Friseursalon
nach der blutigen Ermordung des Fri-
seurs übernommen hat, mal läuft die
Show des Predigers aus dem Ruder.
Einmal spricht sogar ein Fisch in
einem Eisloch dem gebeutelten Pepe
Mut zu.

Ein weiterer eigenwilliger Gag ist,
dass der Film aus zwei Kapitel be-
steht. Ein inhaltlicher oder inszenato-
rischer Unterschied besteht aller-
dings nicht. Der Niedergang der Dorf-
gemeinschaft setzt schon früh im ers-
ten Kapitel ein. Es gibt lange Einstel-
lungen, in denen nicht viel gespro-
chen wird. Wenn, dann machen alle
dabei ernste Gesichter und sind fast
emotionslos. Ein wenig wirkt Pepe
wie ein skandinavischer Hiob, des-
sen Optimismus auf die Probe ge-
stellt wird. Vieles ist alles rätselhaft,
einiges komisch. Was das soll und
wohin es führen wird bleibt ein
Rätsel. Olaf Kieser

FIN / NED / DEN / D 2022 R & B: Mikko
Myllylahti K: Arsen Sarkisiants D: Jarkko
Lahti, Iivo Tuuri, Hannu-Pekka Björkman,
Ulla Tapaninen 99 Min.

DAS LEHRERZIMMER

Wer war's?
Streitkultur im Schulsystem

S
o ganz hat die Klasse noch nicht
verstanden, warum 0,9 Periode
gleich 1 ist. Die Aufgabe, die Car-

la Novak (Leonie Benesch) den Jun-
gen und Mädchen der siebten Jahr-
gangsstufe gestellt hat, war wohl
doch ein wenig zu anspruchsvoll.
„Aber das Wichtigste, was ihr verste-
hen müsst“, so betont die junge Leh-
rerin, „ist, dass ein Beweis immer
eine Herleitung braucht“. Dann

Isabelle Huppert ist „Die Gewerkschafterin“

Finnland ist anders: „Die Geschichte vom Holzfäller“
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klopft es an der Tür und die Direkto-
rin unterbricht mit zwei Kollegen als
Verstärkung den Unterricht. Die
Mädchen sollen den Raum verlassen
und die verbleibenden Jungs ihre
Geldbörsen auf den Tisch legen. Bei
der Razzia geht es auch um die Siche-
rung von möglichen Beweisen. In
der Schule wird geklaut, und wer zu
viel Geld im Portmonee hat, steht
unter Verdacht.

So wie Ali. Die vorgeladenen El-
tern türkischer Herkunft können die
Sache ausräumen. Der Sohn habe so
viel Geld bei sich gehabt, weil er

nach der Schule ein Videospiel kau-
fen wolle. Dennoch gilt Ali bei den
Mitschülern weiterhin als potenziel-
ler Dieb, auch wenn es dafür keinen
„Beweis mit Herleitung“ gibt. Denn
die Gruppendynamik an einer Schu-
le folgt nur bedingt den Gesetzen der
Mathematik. Und so macht sich Car-
la Novak selbst an die kriminalisti-
sche Recherche, um die Unschuld
des Schülers zu belegen. Sie zählt die
Scheine in ihrer Geldbörse durch,
verstaut diese in ihrer Jacke und ver-
setzt die Kamera des Laptops in den
Aufnahmemodus, bevor sie das Leh-

Der verlorene Zug – als die Nazis vor den heranrückenden Truppen der Alli-
ierten fliehen mussten, lösten sie im Frühjahr ´45 die meisten Konzentrations-
lager auf, schickten die verbliebenen Insassen in Todesmärschen Richtung
Deutschland – oder verfrachteten sie in einen Zug. Drei Züge mit rund 6800
Gefangenen wurden etwa vom Lager Bergen-Belsen aus in Bewegung gesetzt
und sollten im Lager Theresienstadt ankommen. SS-Chef Himmler wollte die
Juden als Geiseln einsetzten. Die Irrfahrt dieser drei Züge endete unterschied-
lich: Einer wurde von amerikanischen Truppen befreit, einer kam tatsächlich
in Theresienstadt an, über das weitere Schicksal der Insassen ist nichts be-
kannt, Theresienstadt wurde von der Roten Armee befreit. Der dritte Zug, der
„verlorene“ Zug, blieb im April 1945 auf offener Strecke nahe des Dörfchens
Tröblitz stehen. Die SS-Wachmannschaften waren geflohen, die Zuginsassen
sich selbst überlassen worden. Ein Trupp der Roten Armee befreite die Über-
lebenden (knapp 200 waren während der Irrfahrt gestorben) und versorgte
sie im nahegelegenen Dorf.

Aus dieser Kon-
stellation hat Sas-
kia Diesing
(Buch& Regie) ih-
ren Film geschaf-
fen, der mit dem
Stillstand des „ver-
lorenen Zuges“
auf freier Strecke
beginnt. Im Mittel-
punkt stehen drei
Frauen, eine Hol-
länderin, eine Rus-
sin und eine Deut-
sche, die auf die
Verhältnisse rea-
gieren. In sehr ruhigem Tonfall erzählt der Film die Geschichte einer Verände-
rung, in der sich nicht nur die Machtverhältnisse verschieben. Die Welt, die
die Männer kaputt gemacht haben, so der Tenor des Films, wird von der ver-
mittelnden Kraft der Frauen langsam wieder repariert. (NL 2023 R & B: Sas-
kia Diesing, mit Anna Bachmann, Hanna Vliet, Eugénie Anselin, Bram
Suijker, Fabienne Elaine Hollwege, 138 Min., ab 27.4. im Kino)

Schulstress: „Das Lehrerzimmer“
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rerzimmer verlässt. Auf den Bildern
ist später der Arm der Diebin und
das Muster der Bluse der allseits be-
liebten Sekretärin zu erkennen, die
wiederum jeglichen Verdacht von
sich weist. Das Bildmaterial sei nicht
eindeutig und kein juristisch tragfähi-
ger Beweis. Vielmehr habe sich Car-
la mit den illegalen Aufnahmen straf-
bar gemacht. Mit der vorläufigen Sus-
pendierung der Sekretärin gerät
eine schulische Konfliktdynamik in
Bewegung, in deren Epizentrum sich
die junge Lehrerin wiederfindet.

Die Schule als gesellschaftlichen
Mikrokosmos hat kürzlich schon Sön-
ke Wortmann in Frau Müller muss
weg und Eingeschlossene Gesell-
schaft erkundet. Während sich diese
beiden Filme auf die Eltern-Lehrer-
Dynamik konzentrierten, nimmt Il-
ker Çatak in Das Lehrerzimmer das
ganze komplexe Beziehungsgeflecht
eines Schulbetriebes unter die Lupe.

Während der Konflikt um die mut-
maßliche Diebin und deren Sohn, der
in ihre Klasse geht, zunehmend eska-
liert, muss Carla stets ihr ethisches
Koordinatensystem neu justieren
und sieht sich den Anfeindungen
vom Kollegium, Klasse und der ambi-
tionierten Schülerzeitung ausge-
setzt. Das alles inszeniert Çatak nicht
nur mit einem pulsierenden Span-
nungsbogen, sondern vor allem auch
mit messerscharfem Blick für die
Widersprüche im schulischen
Sozialbiotop. Martin Schwickert

D 2023 R: Ilker Çatak B: Ilker Çatak, Jo-
hannes Duncker K: Judith Kaufmann D:
Leonie Benesch, Michael Klammer, Rafael
Stachowiak, Anne-Kathrin Gummich, Eva
Löbau, 98 Min.

LIVING

Sinnsuche am
Ende

Ein melancholisches
Angestelltenportrait mit Bill Nighy

L
ondon zu Beginn der 1950er Jah-
re: Der junge Peter Wakeling tritt
seine Stelle in einem Verwal-

tungsbüro an. Die Abteilung wird
vom kühl wirkenden Mr. Williams ge-
leitet. Von der hübschen, recht le-
bensfrohen Mr. Harris erhält der
Neue den Rat, den Stapel an Papie-
ren und Akten auf dem Schreibtisch
möglichst hoch zu halten, um be-
schäftig auszusehen. Wenn eine
neue Akte im Reich von Mr. Williams
landet, dann wird sie in einer Ablage
deponiert und bleibt dort auf unbe-
stimmte Zeit.

Als erste Amtshandlung soll Peter
ein paar Damen zur Seite stehen, die
schon mehrfach wegen der Errich-
tung eines Spielplatzes vorstellig ge-
worden sind. Es beginnt eine mehr-
stündige Odyssey durch das Gebäu-
de, die ergebnislos da endet, wo sie
begonnen hat.

Zunächst sieht es so aus, als sei Pe-
ter Wakeling die Hauptfigur. Tatsäch-
lich ist es Mr. Williams. Eines Tages
erfährt der nämlich von seinem Arzt,
er sei unheilbar krank und habe
noch acht oder neun Monate zu le-
ben. Die niederschmetternde Diagno-
se löst etwas in Mr. Williams aus. Von
einem Tag auf den anderen erscheint
er nicht mehr bei der Arbeit, sondern
begibt sich auf die Suche nach ein
wenig Glück und Erfüllung.

Living ist ein Remake von Akria
Kurosawas Ikiru (1952). Darin ver-
suchte der sterbenskranke Bürolei-
ter Watanabe einen positiven Ab-
schluss für sein Leben und Wirken
zu finden. Regisseur Oliver Herma-
nus verlagert das Geschehen nach
London. Die filmische Sinnsuche ist
bis ins Detail erlesen ausgestattet
und wirkt anfangs wie eine kafkaes-
ke Satire auf Behörden. „Sie haben
ein Anliegen? Dafür ist eine andere
Abteilung zuständig.“ Der Vor-
spann im Stil von Filmen der 50er-
Jahre ist ein netter, nostalgischer
Einfall. Eindrucksvoll sind die Bil-
der von Menschen, die über Brü-
cken, durch Straßen und Treppen-
häuser zur Arbeit strömen. Diese
Bilder suggerieren Aufbruch und
Fortschritt. Das enge Büro der Ab-
teilung von Mr. Williams und die
übergeordnete Behörde sind dage-
gen nahezu uneinnehmbare Bastio-
nen des Stillstandes.

Einen emotionaleren Ton be-
kommt der Film, als Mr. Williams ins
Zentrum der Handlung rückt. Im An-
gesicht seines bevorstehenden En-
des wird er sich seiner inneren Leere
bewusst. Er besucht Kneipen, steift

durch Amüsierviertel und modifi-
ziert seinen Kleidungsstil, in Maßen,
denn natürlich ist Mr. Williams im-
mer noch ein Gentleman. Das Richti-
ge ist nicht dabei, das wird schnell
deutlich. Erfüllender sind da schon
die Treffen mit Mr. Harris. Ironischer-
weise findet Mr. Williams ausgerech-
net in seinem Büro das, wonach er
sucht. Beharrlich setzt er sich für
den Antrag der Damen ein und sorgt
dafür, dass das Vorhaben in die Tat
umgesetzt wird. Das führt zu einem
ikonischen Bild mit Kinderschaukel,
das es genau so auch in Ikiru gibt.

Die Inszenierung wird nach dem
flotten, ironischen und durchaus ge-
sellschaftskritischen Auftakt eher
glatt und konventionell. Ab und zu
schimmert Melancholie durch, und
es wird zart angedeutet, wie schwer
es ist, aus einem eingefahrenen Sys-
tem auszubrechen oder es zu refor-
mieren. So bleiben vor allem ein wun-
derbar zurückhaltend spielender Bill
Nighy und die großartige Ausstat-
tung im Gedächtnis. Olaf Kieser

GB / F / SWE 2022 R: Oliver Hermanus B:
Kazuo Ishiguro K: Jamie Ramsay D: Bill
Nighy, Alex Sharp, Aimee Lou Wood, Tom
Burke 102 Min.

MEDITERRANEAN FEVER

Stilles Leiden
Ein oberflächlich unpolitischer

Film über das Leben in Israel als
Palästinenser

W
aleed ist Palästinenser und An-
fang 40. Er lebt mit seiner Frau
Ola, seiner Tochter Nour und

seinem Sohn Shams in einer hüb-
schen, ruhigen Wohnung in Haifa.
Waleed möchte Schriftsteller sein.
Ola arbeitet im Krankenhaus und
bringt das Geld nach Hause damit
Waleed schreiben und sich um den
Haushalt und die Kinder kümmern
kann. So scheint es jedenfalls nach
außen hin.

Waleed tut sich mit dem Schrei-
ben sehr schwer, denn er leidet un-
ter Depressionen. Seit zwei Jahren
geht er zu einer Therapeutin, ob-
wohl er das als unnütz bezeichnet.
Eines Tages zieht in der Wohnung
gegenüber Jalal mit seiner Frau Ra-
neen ein, mit ihren zwei kleinen Kin-
dern und zwei großen Hunden.
Auch in dieser Familie bringt die
Frau das Geld nach Hause. Jalal
macht „irgendwas im Baugewer-
be“, sagt er. Jalal ist ein witziger, ak-
tiver und bodenständiger Mann,
der gerne laut Musik hört, sich
nicht für Politik interessiert und
den Kontakt zu seinen Nachbarn
sucht. Besonders zu Waleed. Es
braucht ein wenig, bis zwischen
den beiden gegensätzlichen Män-
nern eine Freundschaft entsteht.

Dass Jalal in dubiose Geschäfte
verstrickt ist, fasziniert und inspi-
riert Waleed. Vielleicht klappt es ja
mit einem Kriminalroman? Waleed
und Jalal verbringen immer mehr
Zeit miteinander. Ola entgeht die
Veränderung ihres zuvor antriebs-
losen Mannes nicht. Dann gehen
die beiden Männer mit ein paar von
Jalals Kumpels auf einen Jagdaus-

Bill Nighy als Bürokrat am Ende des Wegs: „Living“

Leben im Wartestand: „Mediterraniean Fever“
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flug, der anders verläuft als ge-
plant.

Es ist amüsant zu beobachten, wie
bei Waleed und Jalal aus gegenseiti-
ger Ablehnung eine Streitbeziehung
entsteht. Ihre Gegensätzlichkeit
birgt großes komisches Potenzial,
mit dem Regisseurin Maha Haj sehr
behutsam umgeht.

Etwas mehr Tempo hätte dem
Film trotzdem nicht geschadet. Ge-
dreht wurde im Herbst in den palästi-
nensischen Vierteln Haifas, wodurch
eine authentische und melancholi-
sche Atmosphäre entsteht.

Olaf Kieser

D/F/Zypern / Palästinensische Autonomie-
gebiete / Katar 2022 R & B: Maha Haj K:
Antoine Hébberlé D: Amer Hlehel, Ashraf
Farah, Anat Hadid, Samir Elias, Cynthia
Saleem, 108 Min.

PIAFFE

Frau und Pferd
Fetisch im Film – immer ein
schwieriges Unternehmen

F
rei nach der Erkenntnis „Wenn
du lange genug in den Abgrund
blickst, blickt der Abgrund auch

in dich“, verwandelt sich die
schüchterne Eva in ein Pferd, nach-
dem sie lange und intensiv und aus
rein beruflichen Gründen Pferde be-
obachtet hat. Deshalb wächst ihr ei-
nes Tages ein Pferdeschwanz
knapp über dem Steißbein. Und aus
der introvertierten, sehr zurückge-
zogenen Eva wird ein anderes We-
sen. Eines, das sich traut, den Bota-
niker Novak anzusprechen und ihn
in eine geradezu rührend harmlose
Fetisch-Beziehung zu verwickeln.

Ausgedacht hat sich das die 1979
in Israel geborene Künstlerin Ann
Oren, die das Thema „Wieviel Tier
steckt im Menschen und umge-

kehrt?“ bereits in dem 13minütigen
Kurzfilm Passage 2020 behandelt
hat: Die nicht-binäre Person Si-
mon(e) Jaikiriuma Paetau klebt
sich dort einen Pferdeschwanz an
und tanzt nackt und aufreizend
durch einen leeren Raum.

Piaffe hat dieser Darstellung
nichts Wesentliches hinzugefügt,
nur eine etwas ungelenke Hand-
lung und eine Frau mit einem gera-
dezu auf Null reduzierten Selbstbe-
wusstsein, anders als Simon(e) Jai-
kiriuma Paetau, der/die in der Kurz-
fassung vor Selbstbewusstsein
strotzt. Welches Gender-Bild sich
hinter diesen unterschiedlichen Re-
präsentationen verbirgt, wäre viel-
leicht mal einen eigenen Film wert.

Bemerkenswert an Piaffe (ein Be-
griff aus der klassischen Reitkunst:
das Pferd muss kunstvoll auf der
Stelle treten) ist vor allem die Ruhe,
mit der sich der Film seinem Thema
nähert. In langen Einstellungen
und Kamerafahrten werden Räume
und Gesichter erkundet, der Fes-
sel-Fetisch und die damit verbunde-
ne sexuelle Erregung werden als ge-
nussvolles Erlebnis zelebriert, in
dem sich die Zeit dehnt. Simon(e)
Jaikiriuma Paetau, die faszinieren-
de Hauptperson aus Passage spielt
hier nur noch die irre Schwester
der Heldin, weggesperrt in einer Ir-
renanstalt. Die Weltists halt ein
schrecklicher Ort.

Damit keine Missverständnisse
aufkmmen: Piaffe ist wirklich schön
anzusehen, aber: Rätsel über Rätsel.

Victor Lachner

D 2020 R: Ann Oren B: Ann Oren, Thais
Guisasola K: Càrlos Vasquez D: Simone
Bucio, Sebastian Novak, Simon(e) Jaikiriu-
ma Pateau, 86 Min.
(Passage ist übrigens ebenfalls ein Begriff
aus der Reitkunst, laut Wikipedia bezeich-
net es eine Übung, in welcher „der Trab in
verzögerten Tritten mit einer verlänger-
ten Stütz- bzw. Hangbeinphase ausge-
führt wird. Die eigentliche Schwebephase,
also die Zeit, in der alle vier Hufe ohne Bo-
denkontakt sind, ist stark verkürzt“. Was
immer das bedeuten mag.)

Simone Bucio in „Piaffe“
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CITADEL

Agenten sterben nie
Eine Thrillerserie mit Ambitionen und
Wumms

So lange es nationale Geheimdien-
ste gibt, haben sie nur Böses in der

Welt angerichtet. Deshalb gründete
sich vor 100 Jahren die transnationa-
le Spionage-Agentur „Citadel“, die
für das Wahre, Gute und Schöne
kämpft und jede Menge Super-Agen-
ten, Super-Locations und vor allem
Super-Technik besitzt. Denn jeder
Agent, jede Agentin hat einen Chip
im Kopf, der ihre Erinnerungen und
Erfahrungen in den Zentralserver
von „Citadel“ hochlädt.

So erklärt es zumindest Stanley
Tucci in der ersten Folge, in der „Cita-
del“ leider gerade den Bach runter-
gegangen ist: Die feindliche Agentur
„Manticor“ hatte einen Spitzel in „Ci-
tadel“, weshalb fast alle Agenten
weltweit aufgespürt und – besonders
fies: – ihr Gedächtnis gelöscht
wurde. Was aber nur halb so
schlimm ist, wie Tucci wiederum er-
klärt, während er einen kleinen Kof-
fer mit Ampullen öffnet: Die Erinne-
rungen wurden ja zentral gespei-
chert, jetzt in diese Ampullen über-
führt, und wenn man den passenden
Agenten zur Ampulle findet, kann
der sich sein altes Ego sozusagen in
die Blutbahn jagen, und – schwupps!
– ist alles wieder da, inklusive die
alten Nahkampftechniken.

Die wird Richard Madden als
Ex-Agent Mason Kane auch drin-
gend brauchen, denn er ist der
Hauptbeauftragte in dieser sechsteili-
gen Serie, und er soll die alte „Cita-
del“ wieder auferstehen lassen. Zu
diesem Zweck muss er ungefähr alle
fünf Minuten jemanden verprügeln,
erschießen oder einfach nur abste-
chen. Manchmal tut es auch eine
Bratpfanne, die seine Co-Agentin Na-
dia Sinh (Priyanka Chopra jr.)
schwungvoll zu schwingen weiß.

Citadel ist eine herrliche grenzen-
lose Agentenfantasie, stilistisch und

inhaltlich irgendwo zwischen James
Bond, Jason Bourne und Jack Bauer
angelegt. Die Stunts sind erlesen, die
körperbetonte Handarbeit in den
Nahkämpfen ist knackig und blutig,
und eigentlich stirbt nie irgendwer,
denn selbst von Kopfschüssen ge-
streift, kann Stanley Tucci, an einen
Stuhl gefesselt, noch stilvolle Antwor-
ten geben; man muss das alles nicht
so ernst nehmen.

Interessanter ist da schon die
Idee, den Internationalismus, den Ci-
tadel feiert, auch produktionstech-
nisch umzusetzen. Neben dieser
US-Fassung entstehen in Italien und
Indien gerade eigene Versionen der
Serie, auf die lokalen Verhältnisse zu-
geschnitten und lokal produziert –
wie Amazon behauptet. Ob der Rest
der Welt all diese Versionen zu sehen
bekommen wird, ist unbekannt. Be-
kannt ist nur, dass diese überaus
kurzweile (im doppelten Sinne: jede
Folge ist kürzer als 40 Minuten) Se-
rie am 28. April hier auf prime
starten wird. Thomas Friedrich

USA 2023. Geschaffen von David Weil,
Bryan Oh, Josh Appelbaum. R: Newton
Thomas Siegel, Jessica Yu u.a. B: David
Weil, Bryan Oh, Josh Appelbaum u.a.
D: Richard Madden, Priyanka Chopra
Jones, Ashleigh Cummings, Stanley Tucci,
Moira Kelly, Lesley Manville, 6 Folgen à
40 Min., ab 28.4. auf Amazon prime

THE PORTABLE DOOR

Magie und Geschäft
Harry Potter lässt von Ferne grüßen

Paul Carpenter hat ein Vorstellungs-
gespräch und ist spät dran. Der

Weg dahin ist mit Missgeschicken ge-
pflastert, als ob eine höhere Macht
nicht will, dass er pünktlich kommt.
Tut er dann auch nicht, sondern lan-
det versehentlich in einer ganz ande-
ren Bewerbungsrunde. Überra-
schend bekommt er einen Job bei
J.W. Wells & Co. Was die Firma ge-
nau macht, weiß Paul nicht, nur dass
er am nächsten Tag anfangen soll.
Zusammen mit der jungen Sophie

Pentigel landet er in einem kleinen
Büro irgendwo in dem ehrwürdigen
Gebäude der Firma. Es stellt sich he-
raus, dass J.W. Wells & Co keine ge-
wöhnliche Firma ist. Hier werden
moderne Unternehmensstrategien
mit alten magischen Praktiken ver-
bunden, um Zufälle herbeizuführen.
Liebesbeziehungen werden ange-
bahnt oder alte Freundinnen finden
sich nach Jahren wieder. Paul und So-
phie haben wohl Fähigkeiten, die der
Firma nützlich sind. Paul erhält ei-
nen Spezialauftrag. Er soll für den
Firmenboss eine tragbare Tür
finden, die sich tarnen kann und sich
irgendwo im Gebäude versteckt.

The Portable Door basiert auf den
Romanen von Tom Holt. Was auf den
ersten Blick wie eine weitere Harry
Potter-Variante anmutet, hebt sich
dank einiger origineller Einfälle
doch ab. Das Setting ist eine angeneh-
me Abwechslung zu all den Akade-
mien und Schulen. Die Protagonisten
sind älter als die Zauberlehrlinge
und Nachwuchshexen. Es gibt leich-
te Anleihen an Arbeitsplatz-Komö-
dien. Trotzdem richtet sich der Film
klar an ein junges Publikum. Das
wird besonders in der sehr komödi-
antisch angelegten und leider mit
sehr aufdringlicher Musik unterleg-
ten ersten Filmhälfte deutlich. Un-
heimlicher und düsterer wird es,
wenn Pauls Suche ihn in die Einge-
weide des Firmengebäudes führt
und er mehr über Geschichte der Fir-
ma erfährt. Durchgehend ist The Por-
table Door mit kleinen Anspielungen
auf Mythen und Legenden gespickt.
Die Kreaturen stammen von der Jim
Henson Company und sind deutlich
gruseliger als die Sesamstraßen-Pup-
pen. Highlight sind Sam Neill als
Manager und besonders Christoph
Waltz als CEO. Sie spielen ihre
verschrobenen Rollen mit
sichtlichem Vergnügen. Olaf Kieser

AUS 2023 R: Jeffrey Walker B: Leon Ford
K: Donald McAlpine D: Patrick Gibson, So-
phie Wilde, Christoph Waltz, Sam Neill,
Miranda Otto, Jessica De Gouw 116 Min.
seit 7. 4. auf Sky

BEEF

Under Pressure
Wie ein kleiner Streit große Folgen haben
kann

Auf dem Parkplatz eines Einkaufs-
zentrums setzt der Handwerker

Danny Cho mit seinem Pick-up zu-
rück. Dabei kommt es beinahe zu ei-
nem Zusammenstoß mit dem SUV
der Unternehmerin Amy Lau. Nichts
passiert und beide könnten ihren
Weg fortsetzen. Aber Amy ist nicht
nach Fortsetzen. Sie hupt wild und
zeigt Danny den Mittelfinger. Das
will er sich nicht bieten lassen. Die
beiden liefern sich eine wilde Verfol-
gungsjagd, bei der ein sorgsam ge-
pflegtes Beet draufgeht. Ein Video
von dem Spektakel landet im Inter-
net. Das ist jedoch nur der Auftakt ei-
nes stetig eskalierenden Streits
zwischen Danny und Amy.

Dabei haben beide eigentlich ge-
nug mit sich selbst zu tun. Danny ist
ein recht erfolgloser Handwerker.
Was er anfasst, geht meist schief.
Sein jüngerer Bruder Paul zockt den
ganzen Tag online Games und ver-
dient nebenbei mehr mit Bitcoins als
Danny für seine nicht immer ganz
legalen Jobs bekommt.

Amy leitet dagegen eine hippe
Kunsthandlung. Die exzentrische Mil-
liardärin Jordan will das erfolgrei-
che Unternehmen kaufen und setzte
Amy immer wieder geschickt unter
Druck. George, Amys Ehemann, ist
ein herzensguter Typ, der sich um
die Erziehung von Töchterchen June
kümmert. Er eifert seinem verstorbe-
nen Vater nach, einem höchst erfolg-
reichen Künstler und Designer. Lei-
der hat George nicht dessen Talent
geerbt und bekommt nur seltsame
Vasen hin. Ihre Schwiegermutter
zwingt Amy, die Dinger in ihre
Galerie auszustellen.

In Beef geht es vor allem um
Druck. Druck, der auf Danny und
Amy lastet: wirtschaftlicher, gesell-
schaftlicher und familiärer. Obwohl
Danny und Amy aus unterschiedli-

Richard Madden und Priyanka Chopra Jones in „Citadel“

Hass-Selfies: „Beef“
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chen Schichten kommen, haben bei-
de das Gefühl, in einer Sackgasse
zu stecken und allein zu sein. In ih-
rem Umfeld gibt es niemanden, der
ihre Gefühlslage wirklich versteht.

Es gibt reihenweise absurde,
schwarzhumorige und dramati-
sche Momente. Dabei nimmt Beef
seine Haupt- und Nebenfiguren
ernst und geht respektvoll mit ih-
nen um, obwohl sie gewiss nicht al-
les richtig machen. Die Handlung
spielt vor allem in der asiatischen
Community von L.A., allerdings
sind die Probleme von Danny und
Amy universeller Natur. Steven
Yeun und Ali Wong spielen die
Streithähne großartig. Die Serie ist
hervorragend inszeniert und ausge-
stattet und ziemlich spannend. Ne-
benbei wird auch noch die selbster-
nannte Künstler- und Kunstken-
ner-Szene schön lächerlich ge-
macht. Olaf Kieser

USA 2023 Geschaffen von Lee Sung Jin R:
Jake Schreier, Hikari, Lee Sung Jin B: Lee
Sung Jin, Jean Kyoung Frazier, Marie
Hanhnhon Nguyen, Kevin Rosen, Joanna
Calo, Alice Ju K: Larkin Seiple D: Steven
Yeun, Ali Wong, Joseph Lee, Young Mazi-
no,Remy Holt, Maria Bello, David Choe,
Ashley Park 10 Folgen á 35 Min., seit 6.4.
auf Netflix

HUNGER

Krieg der Köche
Ein thailändischer Koch-Film, der alles
richtig macht

Der Film nimmt keine Umwege: Die
Straßenköchin Aoy erhält die Mög-

lichkeit, für einen Spitzenkoch zu ar-
beiten. Der ist, wie bei Spitzenkö-
chen üblich, ein neurotisches und
diktatorisches Arschloch, bei dem
sie allerdings einiges lernt.

Dieser thailändische Film erfüllt
alle Regeln des Genres (inklusive ei-
nes bravourösen Kochduells am
Ende), überzeugt vor allem durch
eine brillante Bildführung und eine
Erzählweise, die den Darstellern viel
Zeit und Raum gibt. Hauptdarstelle-

rin Chutimon Chuengcharoensuky-
ing kann manchmal mit dem Zucken
einer Augenbraue mehr ausdrücken
als so mancher Hollywood-Kochfilm
in 10 Seiten Dialog hinbekommt. Das
Design ist ebenso überzeugend wie
zuletzt in The Menue, dazu gibt´s un-
verhohlene Sozialkritik am Abgrund
zwischen Arm und Reich und den
ekelhaften Gewohnheiten der Up-
per-Class. Am Ende läuft es aller-
dings auf eine unverdient versöhnli-
che Auflösung hinaus, die die Ver-
hältnisse wieder gerade rückt:
Edelfrass oder Straßenküche – da
fällt die Entscheidung leicht.

Neben der makellosen Kamera
und den durchweg guten Darstellern
überzeugt vor allem der sparsame
Musikeinsatz. So viel Ruhe in solch ei-

nem Film war schon lange nicht
mehr. Thomas Friedrich

Thailand 2022 R: Sitisiri Mongkolsiri B:
Kongdej Jaturanrasamee K: k.A. D: Chuti-
mon Chuengcharoensukying, Kenneth
Won, Nopachai Chaiyanam, Gunn Svasti
Na Ayudhya, 146 Min., seit 8.4. auf
Netflix

TETRIS

Krieg der Klötzchen
Wie eines der erfolgreichsten Videogames
in die Welt kam

Auf einer Spielemesse versucht der
Game-Designer Henk Rogers, sei-

ne Version von „Go“ zu vermarkten,
als er am Nebenstand ein ebenso ers-
taunliches wie einfaches Spiel sieht:
Verschiedene Klötzchenformen wan-
dern von oben den Monitor herunter,
um in einer geschlossenen Reihe ar-
rangiert zu werden. Gelingt das
nahtlos, löst sich die Reihe auf. Das
Spiel ist endlos, nicht zu gewinnen,
und der einzige Levelfortschritt
macht sich im zunehmenden Tempo
und der aufkommenden Klötzchen-
dichte bemerkbar.

Erfunden hat das der russische
Programmierer Alexey Pajitnov, in

Die Meisterschülerin: „Hunger“
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Basic und aus Langeweile und eigent-
lich nur aus privatem Spaß. Wie
Henk Rogers versucht, im Chaos der
Gorbatschow-UdSSR die Rechte an
einem Spiel zu erlangen, für das ei-
gentlich niemand die Rechte besitzt,
steht im Mittelpunkt dieser Komödie,
die mit wenig Geld viel Zeitgeist er-
zeugt und immer wieder ihre Bilder
künstlich verpixelt, als ob das hier
ein frühes PC-Spiel wäre.

Taron Egerton als Henk Rogers
steht dabei zu Recht im Mittelpunkt.
Seine Mischung aus nervigem Han-
delsvertreter und guter Seele ver-
blüfft vor allem seine Widerparts auf
der sowjetischen Seite, wo fast alle
versuchen, vor dem Untergang des
russischen Imperiums noch ihre
Schäfchen ins Trockene zu bringen.
Tetris hat dabei bisweilen den Char-
me eines le Carré-schen Spionage-
thrillers, ist aber witziger und vor
allem wahr. Dass heute kaum noch
nachzuvollziehen ist, dass Medien-
mogol Maxwell und der japanische
Nintendo-Konzern zu den ganz gro-
ßen Playern gehörten, spricht für die
Vergänglichkeit irdischen Ruhms.
Nur „Tetris“ wird immer noch
gespielt. Alex Coutts
USA 2023 R: Jon S. Baird B: Noah Pink K:
Alwin H. Küchler D: Taron Egerton, Mara
Huf, Miles Barrow, Nikita Efremov, Toby
Jones, Oleg Stefan, Roger Allam, 118
Min., seit 31.3. auf Apple+

CALL ME CHIHIRO

Szenen eines Sommers
Ein melancholisch sanftmütiges Drama
aus Japan

Der Titel ist nicht nur eine Anspie-
lung auf einen der berühmtexten

ersten Sätze der Weltliteratur („Call
me Ishmael“), er bringt auch von An-
fang an eine leichte Verunsicherung
in diese sommerliche Komödie, in
der eine junge Frau mit Charme und
Freundlichkeit eine Gruppe Men-
schen um sich schart, ohne viel dafür
zu tun.

Chihiro arbeitet in einem Ben-
to-Shop, einer Imbissbude, und hat
eine unter der Kundschaft bekannte
Vergangenheit als Masseurin in ei-
nem dubiosen Etablissement. Sie
lernt einen Obdachlosen kennen,
dem sie Essen bringt, sie stößt auf ei-
nen vernachlässigten Jungen, zwei
Schülerinnen, die sich vorher nicht
kannten, finden über Chihiro
zusammen.

Über all den lichtgetränkten Bil-
dern schwebt eine Unsicherheit, die
einen bisweilen befürchten lässt, die-
ser Film sei die Fortsetzung einer Ge-
schichte, die man als Zuschauer ken-
nen müsste. Aber Rikiya Imaizumi
hat Call Me Chihiro bewusst als Rät-
sel angelegt, in dem Chihiro bis zum
Schluss ihr Geheimnis nicht preis-
gibt. In vielen kleinen Szenen erle-
ben wir, dass ein Mensch, der sehr
einsam ist, trotzdem andere Men-
schen zusammenbringen kann. All
dies geschieht unaufdringlich, unsen-
timental, immer wieder überra-
schend und in wundervoll ruhigen
Bildern, die manchmal wie Tableaus
wirken und doch niemals künstlich
arrangiert.

Rikiya Imaizumis Arbeiten finden
hier kaum statt, weder im Kino noch
auf DVD. Schön, dass Netflix diesen
Film im Programm hat, wenn auch

DIPLOMATISCHE BEZIEHUNGEN

Krisenherde
Keri Russell rettet die Welt – wer sonst?!

Die neue US-Botschafterin in Lon-
don hat viel zu tun, als ein briti-

scher Flugzeugträger angegriffen
wird und alles darauf hindeutet,
dass der Iran hinter dem Anschlag
steckt. Der britische Premier 8cha-
rakterlich wie Boris Johnson ausge-
stattet) will Feuer und Schwefel auf
den Iran regnen lassen, wovon ihn
sein Außenminister abbringen möch-
te – mit Hilfe der US-Botschafterin,
die zwar gerade erst ihr Amt angetre-
ten hat, dafür aber eine Menge Erfah-
rungen und Beziehungen mitbringt,
vor allem im Nahen Osten.

Keri Russell als Kate Wyler und
Botschafterin wider Willen (sie wäre
viel lieber nach Kabul gegangen, wo
wirklich was los ist) steht im Zen-
trum eines Polit-Thrillers, der an vie-
len Stellen an die Kult-Serie The

West Wing erinnert; Serienerfinde-
rin Debora Cahn gehörte dort zu den
Autoren wie später auch zu Home-
land.

The Diplomat (so der Originaltitel)
ist dabei recht feministisch angelegt,
abgesehen von Rufus Sewel als ver-
wirrender Ehemann, spielen Frauen
die Entscheidungsträgerinnen und
Macherinnen. Manchmal mit vollem
Einsatz: Einmal prügelt sich Kate mit
ihrem nervigem Ehemann auf dem
Rasen der Botschaft, um anschlie-
ßend mit Grasflecken am Kleid und
Unkraut im Haar dem US-Präsiden-
ten entgegenzutreten und ihm zu er-
klären, dass er das, was er gerade
tun wolle, keinesfalls tun sollte.

The Diplomat ist spannend, witzig,
teuer produziert (man durfte in der
echten Botschaftsresidenz drehen)
und sehr realistisch, trotz eines aus-
gedachten Plots. Im Hintergrund
läuft bereits der Ukraine-Krieg, die
Welt fällt auseinander und die Briten
haben nur noch wenig Freunde auf
der Welt.

Nach dieser Serie wahrscheinlich
noch ein paar weniger: Eigentlich
hatte die BBC bereits 2020 eine
sechsteilige Serie namens The Diplo-
mat angekündigt, deren Drehstart
sich wegen Covid verzögerte. Netflix
weigerte sich, dieser Serie einen an-
deren Titel zu geben. Jetzt starteten
international zwei namens The Diplo-
mat, mit wenigen Wochen Abstand
und ähnlichem Setting. Die BBC-Se-
rie spielt war in Barcelona, hat aber
ebenfalls eine weibliche Hauptfigur
in einer kritischen Kollegen Bezie-
hung. Wer bei IMBD für die BBC-Se-
rie den deutschen Titel sucht, wird
erbarmungslos auf Diplomatische Be-
ziehungenverwiesen; das ist der
deutsche Titel der Netflix-Serie.

Thomas Friedrich

USA 2023 Geschaffen von Deborah Cahn
R: Liza Johnson, Simon Cellan Jones, Alex
Graves B: Debora Cahn, Peter Noah u.a.
K: Julian Court, Philipp BLaubach D: Keri
Russell, Rufus Sewel, David Fyasi, Ali
Ahn, Rory Kinnear, Ato Essandoh, 8 Episo-
den à ca 50 Min, seit 20.4. auf Netflix

(wie fast immer) mit einer grotesk fal-
schen Inhaltsangabe. Victor Lachner

J 2023 R: Rikiya Imaizumi B: Rikiya Imai-
zumi, Kaori Sawai, Hiroyuki Yasuda K: Hi-
roshi Iwanaga D: Kasumi Arimura, Hana
Toyoshima, Tetta Shimada, Ryûya Waka-
ba, 131 Min., seit 23.2. Februar auf
Netflix

Der Mann, der Tetris kaufen wollte: Taron Egerton in „Tetris“ It´s a man´s world: Keri Russel hat „Diplomatische Beziehungen“

Kasumi Arimura in „Call Me Chihiro“
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WINNIE THE POOH: BLOOD AND
HONEY

Der Bär ist sauer
Ein Kinderbuchklassiker in einer
kultig schlechten Slasher-Version

Anfang 2022 gingen die Urheber-
rechte an dem Kinderbuchklassi-

ker „Pu der Bär“ von A. A. Milne in
„Public Domain“ über. Das nutzte
Rhys Frake-Waterfield mit seiner
Produktionsfirma Jagged Eye Pro-
ductions und kündigte eine Slas-
her-Adaption des beliebten Buches
an. Erste Bilder wurden im Frühjahr
2022 im Internet veröffentlicht und
lösten einen Hype aus. Anfang dieses
Jahres feierte Winnie the Pooh:
Blood and Honey auf einem Filmfest
in Mexiko seine Weltpremiere.

In einer Zeichentrick-Einleitung
wird erzählt, wie der kleine Christo-
pher Robin im Hundert-Mor-
gen-Wald auf seltsame Wesen stößt,
sich mit Winnie Pu, Ferkel und Co an-
freundet und sie zivilisiert. Bei jedem
seiner Besuche bringt der Junge sei-
nen Freunden Leckereien mit. Doch
irgendwann hat Christopher keine
Zeit mehr für Abstecher in den Wald,
da er aufs College geht. Dummerwei-
se haben seine Waldfreunde sich in-
zwischen so sehr an die regelmäßi-
gen Fütterungen gewöhnt, dass sie
große Schwierigkeiten mit der Nah-
rungsbeschaffung haben. Auf sich al-
lein gestellt, verwildern sie ganz übel
und geben ihrem treulosen Freund
die Schuld.

Einige Jahre später will Christo-
pher seiner Freundin Mary seine ehe-
maligen Spielkameraden vorstellen.
Statt ihn zu begrüßen, nehmen Pu
und Ferkel, beide zu kapitalen Bro-
cken herangewachsen, ihn gefangen
und töten Mary. Der Blutdurst der
Viecher ist damit natürlich nicht ge-
stillt. Als nächstes rücken sie Maria
und ihren vier Freundinnen auf die
Pelle, die ein entspanntes Wochenen-

de in einem nahegelegenen
Ferienhaus verbringen wollen.

Winnie the Pooh: Blood and Honey
ist ein filmgewordener Clickbait.
Mehr als eine nach Aufmerksamkeit
heischende Prämisse hat diese
Low-Budget-Produktion nicht zu bie-
ten. Die etwa 80 Minuten Laufzeit
sind angefüllt mit filmischen Unzu-
länglichkeiten, Einfallslosigkeit und
Langeweile. Mit Vorliebe werden jun-
ge, attraktive Frauen gemeuchelt.
Zumindest dauern deren Todes-
kämpfe länger als die der Kerle.
Dazu kommen eklige Soundeffekte
noch und nöcher.

Ekelig ist auch der Sabber, den Pu
ständig absondert. Ob das Honig sein
soll? Egal, Hauptsache es sieht eklig
aus.

Außer den Namen wurde prak-
tisch nichts aus der Vorlage über-
nommen. Abgesehen davon, dass die
Killer Mischwesen sind und Farmer-
kleidung tragen – Pus rotes Hemd
und Ferkels gestreifter Body stam-
men von Disney und durften deshalb
nicht verwendet werden – unter-
scheiden sie sich nicht von ihren zahl-
reichen mordenden Kollegen, die in
abgelegenen Gegenden jungen Leu-

ten nach dem Leben trachten. Ent-
sprechend beschränkt sich der
Inhalt aus Rennen, Kreischen und
Metzeln.

Erstaunlicherweise nimmt sich
der Film dabei ziemlich ernst. An
den Kinokassen in den USA, Kanada
und Mexiko war der Film, dessen Bil-
der offensichtlich nicht für die große
Leinwand gemacht worden sind,
recht erfolgreich. Bis Ende März
spielte er gut 4 Millionen US-Dollar
ein, ein Vielfaches des eingesetzten
Budgets. Regisseur und Produzent
Frake-Waterfield hat bereits eine
Fortsetzung sowie Adaptionen von
Bambi und Peter Pan angekündigt
oder eher angedroht. Olaf Kieser

GB 2023 R & B: Rhys Frake-Waterfield K:
Vince Knight D: Nikolai Leon, Maria Tay-
lor, Craig David Dowsett, Natasha Rose
Mills, Amber Doig-Thorne, Natasha Tosini
82 Min.

BABYLON – RAUSCH DER EKSTASE

Pausenlos Orgie
Nach Quentin Tarantino vergreift
sich jetzt Damien Chazelle an der
frühen Filmgeschichte

Das beste ist die Orgie am Anfang,
und die ist schon nicht gut. 32 Mi-

nuten tobt die Kamera durch ein fer-
keliges Großereignis, das die Deka-
denz der 20er Jahre widerspiegelt.
Alle hopsen rum, viele sind nackt,
manche vögeln ungeniert auf Ti-
schen und Bänken, und im ersten
Stock stirbt gerade ein Mädchen bei
seltsamen Sexpraktiken. Dieser Tod
(einer realen Geschichte nachemp-
funden) beziehungsweise die Beiläu-
figkeit, mit der er behandelt wird,
setzt den Tonfall. Es geht um Name-
und Factdropping. Manches kommt
unter dem richtigen Namen vor, man-
ches wurde verfremdet. Aber immer

geht es nicht darum, einem Ereignis
irgendwie auf den Grund zu gehen,
es geht nur um (grandiose!) Optik,
Hektik und den durchweg sensatio-
nellen Auftritt von Margot Robbie als
Filmsternchen ohne Hemmungen
aber mit Ambitionen. Sie steht im
Zentrum dieser Szenenansamm-
lung, die pausenlos Leidenschaft und
Sinnlichkeit behauptet und dabei
nur enervierend ist. Dass der über-
lange Film in der zweiten Hälfte et-
was zur Ruhe kommt, tut ihm auch
nicht gut, er folgt lediglich der zeit-
gleichen inneren Abschlaffung des
Zuschauers, die bestenfalls durch
den knallchargenhaften Auftritt von
Toby McGuire als Gangsterboss ein
bisschen aufgeschreckt wird.

Thomas Friedrich

USA 2022 R & B: Damien Chazelle K: Li-
nus Sandgren D: Margot Robbie, Brad
Pitt, Diego Calva, Jean Smart. Li Jun Li,
Lukas Haas, 189 Min.

AVATAR: THE WAY OF WATER

Wasserspiele
Der erfolgreichste Film aller Zeiten

Man könnte jetzt aufzählen, wo Ca-
meron sich für sein technisch bril-

lantes und inhaltlich ödes Werk über-
all bedient hat (von Die blaue Lagune
bis Moby Dick), aber das sagt wenig
über den Film aus, der ja gar keine
Geschichte erzählen, sondern eine
Stimmung erzeugen will. So fallen
die diversen Story-Linien denn auch
munter auseinander, ergeben insge-
samt wenig Sinn, und eine verliert

sich sogar im über dreistündigen Ge-
tümmel eines Films, der mit atembe-
raubender Technik die bösen Folgen
der Technik beschwört.

Dabei ist der zweite von vielen
noch drohenden Teilen nichts weiter
als eine einfältige Rachegeschichte,
die sich die Motivation permanent
aus dem ersten Teil borgt und der
Welt von Pandora nur eine faszinie-
rende Unterwasserkomponente hin-
zufügt; meistens wirkt das wie eine
überlange Folge von „National
Geographic“, nur mit Gemetzel.

Mit Sigourney Weaver und Kate
Winslet sind sogar richtige Schau-

Heute ist ein guter Tag zum Sterben: „Winnie the Pooh: Blood & Homney

Margo Robbie ist das strubbelige Highlight von „Babylon“
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spielerinnen mit an Bord, von denen
man allerdings wenig sieht, weil sie
in „Avatar“-Körpern stecken.

Bei den Oscars wurde der kom-
merziell erfolgreichste Film aller Zei-
ten mit einem Trostpreis bedacht,
Diskussionen hat er keine angesto-
ßen, das mächtig strömende Publi-
kum nahm´s gelassen als das, was es
ist: Eine Bilderwelt von Morgen mit
einer Geschichte von Gestern.

Thomas Friedrich

USA 2022 R: James Cameron B: James Ca-
meron, Rick Jaffa, Amanda Silver K: Rus-
sell Carpenter D: Sam Worthington, Zoe
Saldana, Sigourney Weaver, Stephen
Lang, Cliff Curtis, Joel David Moore, 192
Min.; als Kaufdownload auf Apple TV,
Amazon Video, Google Play Movies, YouTu-
be, Sky Store, maxdome Store

MINDCAGE

Noch mehr Lämmer
Ein Serienmörder-Thriller mit
Vorbildern

Ein Serienmörder geht um. Mehre-
re Frauen sind ihm bereits zum Op-

fer gefallen. Die Detectives Mary Kel-
ly und Jake Doyle sollen den Mörder
fassen, kommen aber nicht recht vor-
an. Klar ist nur, dass der Killer den
seit Jahren in der geschlossenen
Psychiatrie eingesperrten Arnaud Le-
fevre nachahmt. Der trieb als „The
Artist“ sein Unwesen, bis Doyle ihn
vor einigen Jahren schnappte. Kelly
beschließt Lefevre, der in wenigen
Wochen hingerichtet werden soll,
um Rat zu fragen. Der freut sich sehr
über den Besuch der jungen Polizis-
tin. Als Gegenleistung für seine Ex-
pertise verlangt Lefevre eine Um-
wandlung seiner Todesstrafe in Le-
benslänglich. Bei den Psychospiel-
chen mit dem Inhaftierten gerät Kel-
ly rasch in die Defensive. Doyle, der
Lefevre tot sehen will, ist gegen das
kleinste Zugeständnis.

Ratlose Cops wenden sich an ei-
nen irren Serienmörder, der in ei-
nem Käfig sitzt, um einen irren Se-
rienmörder zu fassen: Vieles erin-
nert an Das Schweigen der Lämmer
und Roter Drache. Recht eindrucks-
voll sind die Leichen, die vom Täter
als schaurig schöne Engels-Ikonen
hergerichtet werden. Die Jagd nach
dem Nachahmer verläuft eher holpe-
rig. Um sich von den beiden deutlich
erkennbaren Vorbildern zu unter-
scheiden und die bedingt glaubwür-
dige Handlung plausibel aufzulösen,
wandelt sich Mindcage am Ende zu
einem Mystery-Thriller. Olaf Kieser

USA 2022 R: Mauro Borrelli B: Reggie
Keyohara III K: Eric Gustavo Petersen D:
Melissa Roxburgh, Martin Lawrence,
John Malkovich, Robert Knepper, Neb
Chupin 107 Min.

ENNIO MORRICONE – DER
MAESTRO (BD)

Klangbilder
Giuseppe Tornatore portraitiert den
legendären Filmkomponisten
Morricone

Wie der gelernte Trompeter zu ei-
nem der stilbildenden Filmkom-

ponisten wurde und dass Ennio Mor-
ricone erheblich mehr drauf hat als
nur E-Gitarren und lustige Geräu-
sche in seinen Scores unterzubrin-
gen – das hat Tornatore in einem
ebenso unterhaltenden wie lehrrei-
chen Portrait festgehalten. Das lebt
nicht nur von einem überaus lebhaft
geführten Interview und Beobach-
tungen des Meisters bei der Arbeit,
vor allem die vielen Filmbeispiele zei-
gen, wie wichtig dieser Mann für die
jüngere Filmgeschichte war.

„Über Musik kann man nicht spre-
chen, man muss sie hören!“, sagt er
in dem langen Interview. Aber man
kann sehr schöne Filme über ihre
Mascher drehen. Victor Lachner

Ennio It. 2021 R & B: Giuseppe Tornatore
K: Andrea Giacomini Mit Ennio Morrico-
ne, Clint Eastwood, Dario Argento, Quen-
tin Tarantino, Barry Levinson, Hans Zim-
mer, 156 Min. / E: Ennio: Die Demokratie
der Töne; Ennio laut Tornatore;
Backstage

EINFACH MAL WAS SCHÖNES

Karla und ihre
Schwestern
Karoline Herfurth geht auf Nummer
sicher und dreht ihren letzten Film
einfach nochmal, nur in schlecht

Man kann immer was lernen. Hier
zum Beispiel, dass in einem deut-

schen Film in den End-Credits mitt-
lerweile sogar erwähnt wird, wer die
Halte- und Parkverbots-Schilder
während den Außendrehs aufge-
stellt hat.

Ansonsten lernen wir lauter Figu-
ren kennen, sie uns so oder anders

bereits in Herfurths letzter Komödie
Wunderschön begegnet sind, vor al-
lem die neurotische Hauptfigur Kar-
la (Herfurth) und ihre beste Freun-
din. Karla will mit 39 Jahren endlich
Mutter werden, hat aber keine
Mann. Der Gang zur Samenbank er-
weist sich als ebenso sinnlos wie die
Suche nach einem direkten Spender.
Während dessen trollt sich ein 10
Jahre jüngerer Altenpfleger durch
Karlas Leben und ist am Ende
beleidigt, warum er nicht gefragt
wurde.

Daneben gibt´s jede Menge Haupt-
figuren im Klischee-Aufriss (Karlas
Schwestern, die schwer trunksüchti-
ge geschiedene Mama, der hilflos
egoistische Papa, die beste Freun-
din…), deren durchaus komische
Szenen leider nirgendwo hinführen.
Und bevor man zu viel nachdenkt,
warum das alles nicht klappt, wird
man erschlagen von einem perma-
nenten und penetranten Score, der
keine Sekunde die Klappe halten
kann; von den 116 Filmminuten sind
gefühlte 120 mit Musik unterlegt.

Dabei erweist sich Karoline Her-
furth wieder als präzise Komikerin
(als Regisseurin sind die Mittel eher
limitiert; der gefürchtete deutsche
Gartenzaun-Dialogschnitt nimmt
dem Film immer wieder Tempo) und
Ulrike Kriener als ebenso
tragikomische Mama.

Ansonsten leidet man dem abseh-
baren Ende eher entgegen und
wünscht sich, dass Frau Herfurth
mal das Genre wechselt; oder es we-
nigstens mal ernst nimmt.

Thomas Friedrich

D 2022 R: Karoline Herfurth B: Karoline
Herfurth, Monika Fäßler, Tim Hebborn K:
Daniel Gottschalk D: Karoline Herfurth,
Aaron Altaras, Herbert Knaup, Ulrike
Kriener, 116 Min.

TRIANGLE OF SADNESS

Körpersäfte
Ein brachialer Film mit stillen
Momenten

In Höhere Gewalt hinterfragte der
Schwede Ruben Östlund das Bild

des Mannes als Beschützer der Fami-
lie. In The Square zerlegte er den
Kunst- und Museumsbetrieb. Mit Tri-
angle of Sadness nimmt er sich die
Welt der Mode, der Models und der
Influencer vor und beschäftigt sich
zudem mit Machtverhältnissen und
Abhängigkeiten. Dafür schickt Öst-
lund die junge, erfolgreiche Influene-
crin Yaya mit ihrem weniger erfolg-
reichen Lover Carl an Bord einer Lu-
xusyacht auf Kreuzfahrt. Mit an
Bord sind ein russischer Oligarch
samt Geliebte, ein reizendes Waffen-
händler-Ehepaar im Ruhestand, ein
skandinavischer IT-Millionär, gelang-
weilte Ehefrauen und eine Crew, die
die Launen der Gäste über sich erge-
hen lässt, da sie auf Trinkgelder
hofft. Der Kapitän hat Null Bock auf
die Geldsäcke und verbarrikadiert
sich in seiner Kabine.

Nach einer stürmischen Nacht
und einem Piratenüberfall geht das
Schiff unter. Yaya und Carl retten
sich mit ein paar anderen Überleben-
den auf eine Insel. Dort steigt eine
ehemalige Putzkraft zur Anführerin
auf, weil sie als einzige über Survi-
val-Fähigkeiten verfügt.

Triangel of Sadness ist vor allem
brachial. Im zweiten Drittel des
Films gibt es eine längere Sequenz,

Das Arbeitszimmer des Maestros: „Ennio Morricone“

Ulrike Kriener und Karoline Herfurth wollen „Einfach mal was Schönes“
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in der sich fast alle erbrechen, die
Toiletten überlaufen, die braune
Soße sich in Kabinen und Korridore
der Yacht verteilt und die betuchten
Gäste darin herumrutschen, wäh-
rend der besoffene Kapitän und sein
Saufbruder Zeug von sich geben wie:
„The ship is goining under!“ In den
wenigen ruhigen Momenten greift
der Film aktuelle Themen auf, um
sie dann unter einem Schwall Fäkal-
humor zu begraben. Das Cover des
Mediabooks mit einer kotzenden
Frau darauf trifft es daher ziemlich
gut. Olaf Kieser

SWE / F / GB / D / Türkei / GR 2022 R & B:
Ruben Östlund K: Fredrik Wenzel D: Har-
ris Dickinson, Charlbi Dean, Zlatko Buric,
Dolly De Leon, Woddy Harrelson, Vicki
Berlin, Iris Berben, 142 Min. / E: Inter-
views, Mediabook, Poster

EIN TRIUMPH

Godot hinter Gittern
Fünf Knackis erforschen einen
Autor

Es geht um eine Theatergruppe im
Knast, angeleitet vom mäßig er-

folgreichen Schauspieler Etienne.
Der will mit seiner fünfköpfigen Trup-
pe Warten auf Godot einstudieren.
Das Verhältnis der Knackis zueinan-
der und zum Regisseur ist nicht pro-
blemfrei, aber alles löst sich früher
oder später in Wohlgefallen auf,
denn man dient ja einem irgendwie
höheren Zweck: Der Kunst, dem
Theater, der Selbstverwirklichung.
Nach mühsamer Probenarbeit darf
die Truppe dann auf Tournee gehen,

weshalb wir immer wieder aus-
schnittsweise die Godot-Inszenie-
rung zu sehen bekommen, die übri-
gens ausgesprochen schmissig
daherkommt und so manche
Stadttheaterinszenierung hinter sich
lässt.

Neben die Geschichte einer Befrei-
ung hat das Drehbuch noch ein paar
Ablenkungen eingebaut, etwa das
leicht problematische Verhältnis des
Regisseurs zu seiner Tochter. Im Gro-
ßen und Ganzen aber ist Ein Triumph
vor allem aber die Beobachtung ei-

ner Inszenierung. Das alles beruht
vage auf einer wahren Geschichte:
1985 fand dieser Theater-Versuch in
Schweden statt. Vor der ersten Auf-
führung hatten sich vier der fünf Dar-
steller abgesetzt. Danach befragt,
hatte Autor Beckett gebrummelt, nie
sei sein Stück sinnvoller gewesen als
hier. Thomas Friedrich

Un Triomphe F 2021 R: Emmanuel Cour-
col B: Emmanuel Courcol, Khaled Amara
K: Yann Maritaud D: Kad Merad, David
Ayala, Lamine Cissokho, Sofian
Khammes, 105 Min.

Bereitmachen zur Übergabe: „Triangle of Sadness“

Die Plebejer proben Godot: „Ein Triumph“



TONTRÄGER
Fluffige Arpeggios, Disco-Glitzerpumps

& knarzige Gitarrenschrubber 

SAEKO KILLY
MORPHING POLAROIDS

B U R E A U  B

Die in Berlin lebende Japanerin
Saeko Killy begann als DJ und legte
vor allem abseitige elektronische
Musik auf – bis die Pandemie kam.
Noch immer bekommen wir die Er-
gebnisse aus dem Kreativfenster
serviert, welches Corona öffnete
und viele Künstler zwang, Neues
auszuprobieren und Alternativen
zu entwickeln. Ohne Clubs und tan-
zendes Publikum begann Killy, da-
heim selbst Musik zu schreiben, die
manchmal tanzbar wirkt, es sich
aber ansonsten mit Dub-, Kraut-
rock- und Postpunk-Elementen
eher im Kopfhörer, als auf dem
Dancefloor gemütlich macht. Der
hypnotische Sprechgesang mischt
sich auf ihrem Debüt-Album unter
unterkühlte Gitarrenmusik, dubbi-
ge Atmosphäre und rotzige Attitü-
de, um zusammen mit unwider-
stehlichen Grooves eine der bislang
spannendsten Platten des Jahres
zu ergeben. Christopher Hunold

EVERYTHING BUT THE GIRL
FUSE

B U Z Z I N  F L Y  R E C O R D S

Wenn man, wie das legendäre briti-
sche Popduo Everything But The
Girl, nach 24 Jahren (!) Pause wie-
der ein Album veröffentlicht, wirft
das schon ein paar Fragen auf. Wie-
so gerade jetzt? Hat man überhaupt
noch etwas zu erzählen, dockt der
Sound an heutige Trends an? Doch
Tracey Thorn und Ben Wyatt inter-
essiert das alles nicht – wem hätten
sie auch etwas zu beweisen? In den
90ern entdeckten sie Lounge- und
House-Klänge für sich, jetzt stehen
poppiger R’n’B, geisterhafter Trap,
aber auch britische Bass-Musik im
Fokus ihrer Pop-Songs. Ganz be-
wusst wurde etwa der 2Step der
sanft ravigen Nummer ,,Nothing
Left To Lose“ als erste Single ausge-
wählt. Thorn klingt, wie sollte es
anders sein, reifer und überlegter,
hinterfragt in ,,Karaoke“, ob es
nicht zu spät sei für neue Musik.
Doch in ,,Lost“ singt sie dann: ,,Stop
hiding after all these years“. Besser
spät als nie. Christopher Hunold

ALISON GOLDFRAPP
THE LOVE INVENTION

S K I N T  /  B M G

Freitag Abend, Glitzerpumps und
flirrende Lichter: Alison Goldfrapp
lädt zur Disco! Vom Start weg prä-
sentiert sich ihr erstes Solo-Album
als vollelektronische Pop-Extrava-
ganza, Kylie Minogue anno 2002
lässt grüßen. Aber auch, wie im
Titelstück mit seinen fluffig perlen-
den Arpeggios, Großmeister Gior-
gio Moroder. Wie immer klingt Ali-
son Goldfrapps Stimme, als würde
sie exquisite Geheimnisse und Vi-
sionen kund tun. Dabei geht’s doch
meistens um simple Körperchemie.
Das pluckert alles angenehm da-
hin, manchmal gar Richtung Beach
House, Saint Etienne und M83, und
kurz bevor es allzu gefällige Neben-
beielektronik wird, steigt bei ,,Fe-
ver“ die Erregungskurve wieder
nach oben. Und auch ,,Gatto Gela-
to“ weiß, wieder im Moroder-Style,
als Warmup-Stomper zu überzeu-
gen. Ein nettes, rundes Elektropop-
Album, dem vielleicht etwas die
Höhepunkte fehlen. Karl Koch

FEIST
MULTITUDES

P O L Y D O R

Die Musik der 2000er wären ohne
Leslie Feists Stimme und ihre Folk-
Popsongs eine ganze Ecke langwei-
liger gewesen, iPod-Werbung hin
oder her… Pop-Appeal und Dring-
lichkeit schraubt sie auf ihrem
ersten Album seit sechs Jahren je-
doch stark zurück und stellt dafür
ihr Songwriter-Talent und vor al-
lem die Stimme in den Vorder-
grund. Nach dem Tod des Vaters
und der Geburt ihres Adoptiv-Kin-
des umarmen zarte und warme Gi-
tarren gefühlvoll die persönlichen

SPIN MY FATE
VOLUME 1: ON A VERGE OF NO RETURN

B I G  V I S H  R E C O R D S

Geht es um modernen, energiegela-
denen Rock aus der Region, so
kommt man an den Münsteranern
Spin My Fate schwerlich vorbei. Ihr
neues, auf eigenem Label veröf-
fentlichtes Werk besticht durch elf
clever arrangierte Songs, die zwi-
schen Melodie und Härte gekonnt
switchen und an Bands wie Defto-
nes, Incubus, Pearl Jam oder auch
Alice In Chains erinnern. Gleich die
beiden Opener ,,Progress (Arbol del
Tule)“ und ,,Tell Me What Tomor-
row Brings“ bestechen durch ex-
plosive Parts und melancholische
Passagen. Das relaxte ,,Daydrea-
mer“ stünde auch einem Eddie Ved-
der gut und beim eingängigen Re-
frain von ,,Yume No Mori“ ist man
sofort mit an Bord. Zwei hypnotisch
gefadete Sätze reichen beim durch
ein gefühlvolles Intro eingeleitetes
,,Storm To Pass“, während sich
Sänger Jan beim screamolastigen
,,Scotoma“ in bester Refused-Ma-
nier richtig austoben darf. Ob die
Akusikballade ,,Soul Kite“, das Hit-
potenzial von ,,Fire“ oder die flir-
renden Gitarren von  ,,Whispering
Ghosts“: Spin My Fate präsentieren
sich auf internationalem Level ir-
gendwo zwischen Rock, NuMetal
und Pop. Chapeau! Frank Möller

Geschichten der Kanadierin. Ge-
schichten, die auch in die Zukunft
blicken. Längst lässt Feist alte
Songs zurück, will diese nicht mehr
live spielen, sondern eine neue Pha-
se ihrer Karriere einläuten. Mit ei-
nem Album, das man auch ,,Feist
Pur“ nennen könnte, so reduziert
und fokussiert wirkt es.

Christopher Hunold
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BIPOLAR FEMININ
EIN FRAGILES SYSTEM

B U B A C K  T O N T R Ä G E R

Tolle neue Kombo aus Österreich,
die grandios knarzigen, zugleich
poppigen Indierock macht. Der
Opener mit seiner Yo La Tengo-
Sehnsuchtsgitarre beschreibt das
fragile System der Verdrängungs-
gesellschaft, in eine ähnliche Ker-
be schlägt ,,Mami“ mit herrlich
schrubbenden Gitarren. Über al-
lem thront die Stimme von Leni
Ulrich, die in angerautem Alt gerne
auch mal ins Schreifach wechselt.
Wenn man hier von einer
,,Rockröhre“ reden will, dann hat
diese Röhre ordentlich Rost und
reicht bis ins Erdinnere. Toll! Was
die Band auch so genial macht, ist
ihre Gegenwartskritik, die nicht
mit Betroffenheitslyrik arbeitet,
sondern mit Slogans, die durch
Wiederholung ihre Wucht ent-
wickeln: ,,Attraktive Produkte ma-
chen mich attraktiv / Attraktive
Produkte, alles muss raus!“ Diese
Musik dürfte von Lassie Singers-
Verehrern bis hin zu Goldene Zitro-
nen-Freunden eigentlich alle alten
Indienasen begeistern. Und wenn
ein paar junge Leute hier auf den
Geschmack kommen, um so bes-
ser! Karl Koch

CITY AND COLOUR
THE LOVE STILL HELD ME NEAR

S T I L L  R E C O R D S  /  M E M B R A N

Der vielfach preisgekrönte, kana-
dische Songwriter Dallas Green ali-
as City And Colour hat mit seiner
Band sein sechstes Album einge-
spielt. Und auch wenn es wie eine
Promo-Platitüde klingt, es ist sein
bestes bisher. Und etwas sehr Spe-
zielles. Die Songs sind intensiv,
emotionsgeladen und handeln von
schweren Themen wie dem Tod ei-
nes nahen Freundes oder dem

Ende einer Langzeitbeziehung.
Trotzdem wirken sie sicher nicht
nur für Dallas Green kathartisch.
Anklänge an Vorbilder wie Nir-
vana, Alice In Chains, Soundgar-
den und Pearl Jam sind bei City
And Colour herauszuhören, insbe-
sondere wenn die bissigen Solo-
gitarren Auslauf bekommen. Diese
Grunge-Attitüde zeigt, dass man
auch ohne hochgezüchtete Virtuo-
sität großartige Musik machen
kann. Dallas Green jedenfalls
kommt seinem großen Vorbild auf
,,The Love Still Held Me Near“ ver-
dammt nahe: Einige Songs sind die
besten, die Jeff Buckley nie ge-
schrieben hat. Andreas Dewald

ANGELA AUX
INSTINCTIVE TRAVELS ON THE PATHS

OF SPACE AND TIME
I N S E L G R U P P E  /  A L I V E

Wow, das ist mal ein Opener:
,,Yesterday“ beginnt ruhig und
dunkel mit einer Gitarre-Bass-
Kombi à la Serge Gainsbourg, bis
es im Refrain dann den Sonnen-
durchbruch setzt. Angela Aux ist
eigentlich Florian Kreier aus
München und was er auf diesem
Album zaubert, ist wirklich beein-
druckend. Wie naht- und mühelos
bei ,,Pearly Gates“ ein pluckernder
Bass mit leichter Country-An-
mutung sich plötzlich als Teil eines
Krautrock-Rhythmusgerüsts ent-
puppt, welches dann noch von
Kraftwerk-Vocodern eingerahmt
wird, dazu dezente Streicher, da
werden die Referenzsensoren or-
dentlich gestreichelt. Geschmack-
voll und stilsicher geht es weiter
durch allerlei Einflüsse von Air
über Flaming Lips und Eels, bis
Scott Walker und Beatles. Das Al-
bum wirkt wie ein Abend bei einem
Kenner, der einem die schönsten
Stücke seiner Sammlung präsen-
tiert. Dass dieses Album auch noch
Teil einer Konzeptarbeit über die
Fragen unserer von Algorithmen
und KI bestimmten Zukunft ist,
liefert weitere Hirn-Stimulanzen.
Doch auch so wirken die Songs als
gepflegte Reisebegleitung ins
Museum  der  Melancholie.

Karl Koch
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T I T E L

GITARREN-
VOLLBEDIENUNG

CORE & MORE: DAS 16. VAINSTREAM ROCKFEST

A
uf die zweijährige Zwangs-
pause folgte das fulminante
Comeback: Auch das Vain-
stream Rockfest war ausge-

rechnet für seine 15. Jubiläums-
ausgabe, die bereits im Juni 2020
auf dem Außengelände des Hawer-
kamps hätte stattfinden sollen,
durch die Coronapandemie gna-
denlos ausgebremst worden. An
zwei aufeinanderfolgenden Samsta-
gen feierte das innerstädtische Gi-
tarrenfestival seine Auferstehung
dann im letzten Sommer gleich mit
einer Doppelausgabe nach – und
zauberte damit rund 35.000 Punk-,
Metal- und Hardcorefans ein zwei-
faches Grinsen ins Gesicht. Das ,,Gi-
tarrenfest mit Gleichgesinnten“ –
seit seiner Premiere im Juni 2006
von der veranstaltenden Agentur
Kingstar Music um Timo Birth zur
erfolgreichen Marke etabliert – war
damit stärker und größer denn je
auf das Hawerkampgelände im
Herzen der Stadt zurückgekehrt…

Der inhaltlich ,,rote Faden“, jene
ausgewogene Mischung aus inter-
essanten Newcomern und publi-
kumswirksamen Kultacts, ist von
den Organisatoren nach pandemie-

bedingter Auszeit längst wieder
aufgenommen worden und be-
stimmt auch in diesem Jahr ein
hochkarätig besetztes Line-Up am
letzten Samstag im Juni.

Dessen Speerspitze wird von der
aus Brighton stammenden Metal-
coreband Architects, den Lokalma-
tadoren Donots – ihr Album ,,Heut
ist ein guter Tag“ führte Anfang
März überraschend die Deutschen
Albumcharts an –, der kaliforni-
schen Punkrock-Legende Rancid,
dem Rostocker Rapper Marteria
(ihm fällt damit die diesjährige Exo-
tenrolle im Line-Up zu), Frank
Turner & The Sleeping Souls sowie
dem US-Alternative-Quartett Papa
Roach gebildet. Man darf einiger-
maßen gespannt sein, was die aus
Vacaville in Nordkalifornien stam-
mende Truppe um Sänger Jacoby
Shaddix 20 Jahre nach dem bahn-
brechenden Debütalbum ,,Infest“
(das mit ,,Last Resort“ einen der
Überhits aus dem Jahr 2000 an
Bord hatte) heute noch so auf dem
Kasten hat.

Die finale Planung des ,,Festivals
der kurzen Wege“ wartet neben
den insgesamt 36 Bands mit einer

Neuheit auf: Zusätzlich zu den zwei
benachbarten Twin Stages sowie
der Clubstage gibt es erstmalig eine
weitere Open Air-Bühne, die sich
nicht weit entfernt auf dem Park-

platz Süd der Halle Münsterland
befinden wird. Die Highlights hier
sind die Newcomer Flore, Conny so-
wie die Post-Hardcore-Legenden
Touché Amoré. Mit Jinjer als ukrai-
nischen Vertretern des progressi-
ven Metalcores, den Kombos Terror
und Chelsea Grin als Aushänge-
schilder von Death- und Hardcore
sowie der energetischen Skapunk-
Formation The Interrupters um
Sängerin Aimee Allen ist auch der
Mittelbau des Programms famos
besetzt.

Die weiteren Namen des eintägi-
gen Bandmarathons lesen sich
ebenfalls vielversprechend: Fever
333 (Punkrock trifft Oldschool-Hip
Hop), Anti Flag, Hollywood Un-
dead, Mantar, Polaris, Stray from
the Path, Nova Twins, Paleface Fu-
ture Palace, Downset, Novelists,
Pup, The Flatliners, 100 Kilo Herz,
Stand Atlantic, One Step Closer, Pö-
bel MC, Team Scheisse, Still Talk,
Employed To Serve, Ways Away,
Speed, Raum/27 und Koyo spiegeln
ein ausgewogenes, attraktives
Line-Up wieder. Prädikat: Hart &
härter!

Bereits die einen Abend vorher
im Skaters Palace stattfindende
Vainstream Opening Night dürfte
zeitig angereiste Festivalbesucher
ordentlich in Wallung bringen: Die
US-amerikanischen Metalcore-Le-
genden The Ghost Inside, die fran-
zösischen Senkrechtstarter Land-
mvrks sowie Elwood Stray bestrei-
ten ein adrenalintreibendes Warm
Up-Programm, das garantiert we-
nig Nachtruhe bis zum nahenden
Festivalmorgen bringt…

Frank Möller

MÜNSTER, HAWERKAMP 24.6.

Habt ihr Bock auf die Bassline: Marteria

California Punk mit Ska-Einflüssen: Rancid
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K O N Z E R T E

Wenn Buddy schwärmt……
IM VECHTEDELTA:

DAS 30. BLUESFESTIVAL SCHÖPPINGEN

Mit seinem liebevollen und
kenntnisreichen Booking
wurde das westfälische

Blues Festival im Laufe seines
mittlerweile 30-jährigen Bestehens
bundesweit zum Publikumsmagne-
ten. Für die Veranstalter vom Kul-
turring Schöppingen e.V. und MC
Friends Of The Road eine tolle Be-
stätigung, dass sie mit ihrem Kon-
zept, beim Line-up nicht nur auf be-
kannte Namen zu setzen, goldrich-
tig liegen. Entsprechend werden
auch bei der diesjährigen Jubilä-
umsausgabe wieder einige Künst-
ler dabei sein, die das erste Mal
überhaupt in Deutschland spielen
werden.

Über den Geheimtippstatus
längst hinaus ist der amerikani-
sche, mit mittlerweile drei Gram-
mys ausgezeichnete Roots-Musiker
Fantastic Negrito. Bevor er in die-
sem Jahr u.a. mit Bruce Spring-
steen auf Tour geht, wird er mit ei-
ner Mixtur aus dampfendem R&B,
Blues und Gospel seine ,,Fantastic
Negrito-Show“ abliefern, mit der er
schon einmal 2019 das Publikum in
Schöppingen begeisterte.

Ihre Deutschland-Premiere fei-
ern hingegen die Take Me To The Ri-
ver All-Stars. Mit markanten Per-
sönlichkeiten des Funk, R&B, Soul
und Jazz aus dem Mississippi-Delta
und New Orleans hochkarätig be-
setzt, ist es nicht zu viel verspro-
chen, wenn man hier schon vorab
von einem der Festival-Highlights
spricht.

Selbiges gilt auch für Kevin Gulla-
ge & the Blues Groovers. Obwohl
gerade mal 23 Jahre alt, repräsen-
tiert Gullage als exzellenter Sänger,

Musiker, Songwriter und Perfor-
mer seit der Veröffentlichung des
Debütalbums ,,Something Old,
Something New, Something Borro-
wed Blues“ für viele Szenekenner
die Zukunft des Blues.

Ebenfalls als moderner Blues-
mann der nächsten Generation gilt
Selwyn Birchwood, der Chicago
Blues mit viel Southern Soul und
Boogie präsentieren wird und
schon lange einer der Wunschkan-
didaten für das Blues Festival
Schöppingen war. Dem deutschen
Publikum hinlänglich bekannt sein
dürfte Samantha Fish, die ihre in-
ternationale Karriere einst hierzu-
lande startete. Zwar offiziell als
Bluesmusikerin gehandelt, kann
man bei ihr auch Einflüsse von
Country, Funk, Soul und gelegent-
lich auch Bluegrass hören.

Das Klischee, dass das Saxophon
im Blues in Männerhände gehört,
widerlegte Vanessa Collier nicht
erst auf ihrem Live-Album ,,Live at
Power Station“. Die beste Empfeh-
lung liefert Altmeister Buddy Guy,
der über Vanessa Collier sagt: ,,Da
kam eine junge Lady zu mir auf die
Bühne, sie spielte Alt-Saxophon,
und Leute, ich kann euch sagen, sie
war fantastisch!“

Komplettiert wird das Festival
durch Nick Schnebelen, Albert
Castigila & Band, Grits & Green,
Anne McCue & The Cubists, Kevin
Burt und Spencer Mackenzie. Und
die Vechtewiesen werden für ein
ganzes Wochenende zum Mississip-
pi-Delta… Alexandra Mai

SCHÖPPINGEN,
VECHTEBAD 27./28.5.

Demnächst auf Tour mit dem Boss: Fantastic Negrito
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Ljubljana und Slowenien. Eine literarische Ein-
ladung (Hg. Aleš Šteger) – Eine typische

Wagenbach-
Sammlung.
Kein touristi-
scher Reisefüh-
rer, kein Ein-
stieg in die poli-
tische Land-
schaft oder
Geschichte, son-
dern einfach
nur Literatur
aus der Land-
schaft, quer
durchs Jahr-
hundert, ohne
Einleitung,
ohne Erklä-
rung, nur ein
kleiner biogra-
phischer

Anhang sagt was zum Autor oder der Autorin
und erwähnt, wann der Text erstmals erschie-
nen ist. Den Texten gemein ist eine seltsame
Melancholie und die Liebe zum Land eines „sym-
pathischen Volkes, das trotz seiner winzigen Aus-
maßes über einen wundervollen Landstrich ver-
fügt, in welchem die Weltbrüderlichkeit von
hohen Bergen umgeben wohlbehütet tagte“, wie
es in einem Text von Boris Pahor über den Som-
mer 1965 heisst. Wer ein literarisches Gefühl für
die einmalige und vielfältige Landschaft Slowe-
niens bekommen möchte, findet hier einen mit-
reissenden Einstieg. Viele der Beiträge wurden
exklusiv für diesen Band übersetzt. (Div. Überset-
zer, Wagenbach, Berlin 2023, 142 S., 22,-)

Hanna Mittelstädt: Arbeitet nie! Die Erfindung
eines anderen Lebens – Hinter dem etwas pathe-
tisch klingenden Titel verbergen sich die Erinne-
rungen der Mitbegründerin des Nautilus Verla-
ges, den Mittelstädt zusammen mit Lutz Schulen-
burg 1974 gründete. Bis heute steht der Verlag
für eine eigenwillige linke Linie – die Gründer
gehörten im weitesten Sinne den „Situationis-
ten“ an und bezeichneten sich als „Subrealis-
ten“. Aus dieser Position heraus wurde zum Bei-
spiel eine „Kritik der politischen Ökologie“ ver-
fasst (Ökologie ist der letzte Versuch des Kapita-
lismus, sich reinzuwaschen und trotzdem
Geschäfte zu machen), wurde des Gewaltmono-
pol des Staates attackiert (auch wenn man dann
eine Lesung von Wiglaf Droste polizeilich vor
den Aktivisten der Antifa schützen ließ), und so
ganz weit weg von den heutigen Querdenkern
scheint Mittelstädt auch nicht zu sein. Arbeitet
nie! ist linke Biografie und eine sehr persönliche
Erinnerung an einen liebenswerten Chaoten; die
vielfach zitieren Briefe Schulenburgs lesen sich
nicht nur im Layout anstrengend. Das zitierte

„andere Leben“ zeichnet sich denn auch durch
eine sympathische, eigenwillige Sichtweise aus,
in der die Ereignisse von 1989 so wenig eine
Rolle spielen wie der Jugoslawienkrieg. Dafür
werden private Reisen nach Mexiko oder in
Europa ausführlich geschildert. Es gibt keine
Kapitel, kein Personenverzeichnis und eine vage
chronologische Abfolge der Ereignisse. Die Anek-
doten aus der Verlagswelt sind dabei pointiert
und interessiert beschrieben, die selbstaufer-
legte Zurückhaltung, was die Beschreibung der
Person Schulenburg betrifft, irritiert manchmal.
Trotzdem ist das als Chronologie einer chaoti-
schen Bewegung unterhaltsam und des öfteren
anrührend. (Edition Nautilus, Hamburg 2023,
360 S., 28,-) /// -thf-

B Ü C H E R

SCIENCE F ICT ION

Aus den Tiefen des
Unraums

Der zweite Teil der »Architekten«-Trilogie
von Adrian Tchaikovsky

G
ing es im ersten Band um die Aufstellung, wer-
den jetzt hier alle Figuren heftig durch die Ge-
gend geschickt. Eigentlich besteht Die Augen

der Galaxis, der zweite Band der Architekten-Tri-
logie, in einer einzigen Verfolgungsjagd. Dabei
schießen Erdlinge auf abtrünnige Amazonen, der
Chef-Verbrecher der muschelartigen Aliens
mischt wieder mit, und in all dem Krawall ver-
sucht der Empath Idris hinter das Geheimnis des

„Unraums“ zu
kommen und
was die plane-
tengroßen Enti-
täten, „Architel-
ten“ genannt, ei-
gentlich wollen
und wer sie an-
treibt. Denn die
tauchen nach
wie vor aus
dem Nichts auf
und zerlegen
und verformen
ganze Plane-
ten. Konnten
sie bisher we-
nigstens teilwei-
se gestoppt wer-
den durch die Artefakte der „Organisatoren“, ei-
ner lange ausgestorbenen, rätselhaften Rasse,
hilft auch das jetzt nichts mehr.

Das Personal des Bergungsschiffes „Geiergott“
(hier haben fast alle Dinge und Personen drollige
Namen) steht nicht mehr so im Vordergrund wie
im ersten Teil, wie überhaupt das hier eher atem-
los und gehetzt wirkt. Das Finale allerdings prä-
sentiert sich als lupenreiner Cliffhanger, weshalb
wir uns auch auf den dritten Teil dieses flott und
fröhlich verfassten Weltraumgarns freuen.

Alex Coutts

Adrian Tchaikovsky: Die Augen der Galaxis. Aus dem
Englischen von Irene Holicki. Heyne, München 2023,
684 S., 18,-

GRENZL AND

Unter die Erde
Karina Sainz Borgo schreibt wieder über

den Untergang ihres Landes

I
n ihrem Debutroman Nacht in Caracas hatte die
Journalistin Borgo noch ganz unverstellt über
die letzten Tage ihres Landes berichtet: In Vene-

zuela gibt es kein Recht und Gesetz mehr, selbst
die Toten müssen bewacht werden, weil man
sonst ihre Gräber plündert. Die Hauptfigur musste
zu Beginn ihre Mutter begraben, was schwierig ge-
nug ist in einem Land, in dem es nichts mehr gibt
und die Schergen des Systems nicht mal mehr Ge-
halt von Staat beziehen und ihren Lebensunter-
halt durch Plünderungen bestreiten.

Nach diesem fulminanten und erschütternden
Debut 2019 (der Roman ist gerade als Taschen-
buch erschienen), nimmt sich die seit 2006 in Spa-
nien lebende Karina Sainz Borgo des Themas
noch einmal an, aber dieses Mal verfremdet, in
eine eher poetisch-surreale Landschaft versetzt.

Das dritte Land spielt irgendwo im Grenzgebiet,
belauert vom Bürgermeister, dem Orts-Mafioso
und der Guerilla, die alle irgendwie zusammenar-
beiten, wenn es darum geht, das Volk auszuplün-
dern. Angustìas Romero ist auf der Flucht vor
einer Seuche, die sich im Land ausbreitet, dabei
sterben ihre neugeborenen Zwillinge. Im staubi-
gen Niemandsland, bildlich und wörtlich zwischen
allen Fronten, sucht sie einen Ort, um ihre Kinder
zu begraben.

„Das dritte Land“ wird der Friedhof genannt,
den die resolute und unbeirrbare Visitación
betreibt. Sie beschützt die Toten, die den Leben-
den entkommen konnten. Leider tut sie das auf
einem Stück Land, das sie requiriert hat und das
der Orts-Mafioso den Rebellen versprochen hat,
weshalb der korrupte Bürgermeister im Auftrag
des Mafioso den Friedhof auflösen soll.

Was nach einer halbwegs realistischen Konfron-
tation aussieht, entwickelt sich im Verlauf des
Romans immer mehr in eine eher surreale Land-
schaft des Wahnsinns, in der die Psychopathen
das Sagen haben. Eine Staatsordnung existiert
nicht einmal mehr als Idee, im staubigen Wüsten-
land leisten allenfalls Frauen Widerstand, was sie

meistens bitter bezahlen müssen. Selbst der Mann
Angustìas' verliert den Verstand und gerät
zwischen die Fronten.

In wechselnden Perspektiven und Erzählstim-
men entwirft Borgo eine Szenerie der Hoffnungslo-
sigkeit, nicht ganz so heftig und brutal wie in
ihrem Erstling (und vor allem nicht ganz so hoff-
nungslos), aber mit einer Stimme, die man so
leicht nicht wieder vergisst. Thomas Friedrich

Karina Sainz Borgo: Das dritte Land. Aus dem Spani-
schen von Angelica Ammar. S. Fischer, Frankfurt 2023,
317 S., 24,-
KarinaSainzBorgo:Nacht inCaracas.AusdemSpani-
schen von Susanne Lange. Fischer Taschenbuch,
Frankfurt 2023, 223 S., 13,-

Foto: Jill Dimond
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THE LAST OF US PART 1

Die Hängepartie
am PC

Das Remake des Remakes für den PC
ist technisch eine Katastrophe

M
it dem großen Erfolg der
HBO-Serie lernten auch
Nicht-Spieler, dass in Videoga-

mes eine Menge Tragik und Span-
nung und überhaupt Erzählstoff ste-
cken kann. The Last of Us war eben
nicht „just another zombie game“,
sondern schon bei der Erstveröffent-
lichung vor 10 Jahren, für die Play-
Station 3, ein grafisch ansprechen-
des Schleich- und Schießspiel mit ei-
ner ziemlich herzerwärmenden Ge-
schichte und einem genialen Sound-
track. Nach der Optimierung für die
PS4 spendierte Sony ein Update für
die PS5, auf der das Spiel nicht nur
gut aussah, sondern auch stabil lief.
Dieses Update war Grundalge für die
PC-Portierung.

Die langerwartete PC-Version ist
jetzt schon Legende: Selten wurde
dabei so gemurkst wie in diesem
Fall. Für den PC ist das Spiel derma-
ßen übel geraten, dass man sich wun-
dert, ob niemand Probegespielt hat
oder ob Entwickler Naughty Dog und
Publisher Sony nach dem Serienhit
unbedingt diese Version herausbrin-
gen wollten, koste es, was es wolle.

The Last of Us Part 1 ist kein neues
Spiel und damit schon mal erstaun-
lich teuer: Gut 60,- kostet die erste
Version im Schnitt, die aber offenkun-
dig auf kaum einem Rechner lief.
Erst mit zwei großen Patches (3 und
9 GB groß) meldeten erste Spieler,
dass sie was sehen konnten. Aller-
dings muss man sich dafür erstmal
durch ein ausführliches Tec-Menü
hangeln, in dem drei Dutzend Grafik-
einstellungen für die eigene Grafik-
karte optimiert beziehungsweise he-
runtergefahren werden müssen. Wir
nutzten die gängige Nvidia-Mittel-
klassekarte RTX 3060TI, womit bei
den Einstellungen „mittlere Quali-
tät“ ein halbwegs stabiles Spielerleb-

nis geliefert wurde. Allerdings dau-
ert beim Start das Shader-Rendern
gut 40 Minuten – es gibt Berichte,
wonach Spieler zwei Stunden
warten mussten, bis das Ding lief.

Wenn es dann läuft, ist es einer-
seits schade, dass ein derart atmo-
sphärisch dichtes Spiel mit wunder-
schönen Grafiken dermaßen rum-
zickt. Die Geschichte ist immer noch
herzerwärmend (wenn auch um eini-
ges härter, als die TV-Version zeigen
wollte). Andererseits fällt gerade
nach 10 Jahren auf, wie einfallslos
die Spielmechanik ist, wie wenig The
Last of Us ein Spiel ist sondern im-
mer schon eine mehr oder weniger
interaktive Story war.

Weil immer noch an Patches gear-
beitet wird, sollten sich Fans mit
eher schwachen Rechnern wohl
noch ein wenig gedulden. Die ande-
ren bekommen, nach einiger Fum-
melei, ein immer noch außergewöhn-
liches Erlebnis beschert, jetzt auch
an manchen PCs. Alex Coutts

The Last of Us Part 1. Entwickler:
Naughty Dog. Publisher: Sony. Für PC.

TERRA NIL

Wolkenschieber
Ein ökologisch korrektes Aufbauspiel

D
ie Erde ist wüst und leer, und wir
müssen sie grün machen. Dafür
gibt es verschiedene Werkzeuge,

die vor allem in der immer wieder
richtigen Reihenfolge eingesetzt wer-
den müssen: Erst ein Windrad, dann
ein Transformator, dann der Bewäs-
serer, dann die Entkalkungsanlage,
die neue Felsen erzeugt, auf denen
man wiederum Windräder aufstel-
len kann.

Das geschieht auf zufallsgenerier-
ten Karten und ist eigentlich ein
Puzzle, das sich mit einem entspre-
chenden Handbuch und behaupte-
ten Zusammenhängen ökofreund-
lich gibt. Denn eigentlich sollen wir
lernen, wie alles zusammenhängt,
warum irgendwann die Bienchen
wiederkommen und andere Tierar-
ten; was übrigens nur funktioniert,
wenn wir ein Teil des Biotops wieder
abfackeln … die Zusammenhänge
sind manchmal etwas wild gewählt.
Das alles geschieht ohne Zeitdruck
(aber mit Zielvorgaben) zu einer
enorm nervigen Plingpling-Musik
und in einer fixierten isometrischen
Grafik, die man schöner hätte
machen können.

Irgendwann fährt man die Karte
nur noch mit der Maus ab und lässt
sich anzeigen, um wieviel Prozent
ein „Regenmacher“ oder Recycling-
turm das Gesamtergebnis verbes-
sern würde – im Sinne der Zielvorga-
be. Das wird zunehmend unlogi-
scher beziehungsweise schwerer zu
durchschauen, weshalb das lustige
Spiel recht bald seinen Reiz verliert.
Für die karge Spielmechanik, die
sich dahinter verbirgt, ist der Preis
von ca. 25,00 eher happig. Wer ein
Netflix-Abo hat, kann sich das Spiel
dort auf ein Android-Device
herunterladen. Alex Coutts

Terra Nil. Entwickler: Free Lives Publis-
her: Devolver Digital, für PC & Android

Mit schlapper Grafikkarte kann das dann so aussehen...

Schöne Aussicht: Eigentlich ist das Spiel grafisch eine Wucht

Terra Nil, sehr spätes Ausbaustadium
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Hitler ist tot! ist ein wüster Quer-

feldeinritt durch die Zeit nach

Kriegsende, als die Rote Armee Ber-

lin eroberte und sich auf die Suche

machte nach Hitlers Leiche. Um de-

ren Identifizierung dreht sich alles

in dem Szenario von Jean-Chris-

tophe Brisard, der das alles aus

russischer Sicht schildert und sich

viel Zweit lässt für all die Intrigen,

die sich im Kreml abspielen, vor al-

lem zwischen den diversen russi-

schen Geheimdiensten, die um Sta-

lins Gunst buhlen und jeder für

sich die Meldung „Wir haben Hit-

lers Leichnam!“ dem großen roten

Führer überbringen möchte. Da-

mit das möglich ist, prügeln und

foltern sich die verschiedenen

Trupps durch die Reste Nach-

kriegsberlins, vor allem durch die

Reste deutscher Offiziere und Hit-

ler-Fans, die

den Russen

partout nicht

verraten wol-

len, wo sich

denn der Füh-

rer – tot oder

lebendig – auf-

hält. Alberto

Paglioaro hat

das in aben-

teuertypische bunte Bilder ver-

packt, die viel Raum geben für At-

mosphäre. Mit dem Gesichtsaus-

druck der Hauptfigur Elena Kagan

hat er sich nicht so viel Mühe ge-

macht, dafür kann er deutsche Ko-

missköppe und russische Schläger

ganz hervorragend festhalten. Von

der auf drei Bände angelegten Ge-

schichte sind bisher zwei erschie-

nen. (Aus dem Französischen von

Tanja Krämling. Splitter, Bielefeld

2023, Bd. 1: Wachsam und uner-

bittlich, Bd. 2: Tod den Spionen, je

64 S., HC, je 17,-) /// -aco-

Hier ist ganz viel ganz fürchterlich gut ge-

meint gewesen: M.O.M – Mother of Mad-

ness ist (laut Vorwort von Emilia Clar-

ke… genau, DER Emilia Clarke) ein femi-

nistischer Comic, in dem die vorgebli-

chen Schwächen einer Frau zu Superkräf-

te mutieren. Wenn die Heldin

emotional wird, also zum Bei-

spiel sich richtig ärgert, dann

wird das zur Superkraft und

sie zerlegt alles, was ihr in die

Quere kommt, inklusive auf-

dringliche Männer. So nett die

Idee ist, die Emilia Clarke

und Marguerite Bennett zu

einem Comic entwickeln woll-

ten, so verwurschtelt kompli-

ziert wird das dann erklärt:

Als Waisenkind aufgewach-

sen, hat Maya ein bisschen zu

viel an den Drogen ihrer El-

tern genascht, die gerne exper-

imentierten und dabei nicht

immer wussten, was sie da ta-

ten. Maya ist zudem berufstä-

tig und alleinerziehende Mut-

ter und muss sich eine Menge

dummer Chauvi-Sprüche an-

hören, für die sich als Super-

heldin kräftig rächt. Das ist

nicht besonders feministisch

gedacht (zumal der Oberbösewicht der Story eine Frau ist), und so

kompliziert das alles daherkommt, so ist es auch gezeichnet. Die Bil-

der von Leila Leitz sind ein bisschen DC und ein bisschen Pop-Art,

vor allem sind die Panels enorm verwuselt (unser Beispiel hier zeigt

eine der einfacheren Seiten), und „textlastig“ ist noch das mindeste,

was sich über diesen seltsam produzierten Comic sagen lässt. Dass

die Texte teilweise im Anschnitt stehen, spricht für eine Formatredu-

zierung des Verlages, der angibt Leila del Duca habe Zeichnungen

auf den Seiten 98, 103, 104 und 116-119 beigesteuert, was eine recht seltsame Angabe ist, da der Co-

mic nicht paginiert ist (eine Unart der Branche). Dass die Arbeit an diesem seltsam unausgegorenen

Projekt sich über Jahre hingezogen haben soll, ist schwer zu verstehen. (Aus dem Amerikanischen

von Marion Herbert, Carlsen. Hamburg 2023, 160 S. HC, 23,-) /// -aco-

COMICS
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kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum

Wohnen / Biete
Suche Untermieter für 1 Jahr in Münster-
Coerde, geräumige helle Wohnung 68m2.
Whatsapp 015752101338

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Neubau Erdgeschoss Wohnung mit Ter-
rasse und ebenerdigen Fenstern, Terras-
se. KFW 40 2 Zimmer, Küche mit neuer
hochwertiger L-Küche, HWR, Keller, Park-
platz, Fahrradkeller. Keine Tierhaltung,
Kaution. Bis 2 Personen, adäquate Mieter
gesucht in Nordhorn, Stadtnähe, Lingener
47. Bushaltestelle und Einkaufsmöglich-
keiten in direkter Nähe! Telefonnummer
0172 2032228

Wohnen / Suche
Ruhige 1-2 Zimmerwohnung von Frau
mittleren Alters gesucht. Die Wohnung
sollte ca. 30 – 40 qm gross sein. Für den
Raum Lotte, Lengerich, Münster. Tel.
0152 257 28 525 (gerne sms)

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Aktion ,,Rotes Sofa“ Wohnraum für Stu-
dierende dringend gesucht! Ob es das
leerstehende Kinderzimmer ist oder ob
ein Zimmer in der Wohnung gegen Hilfe
im Alltag angeboten wird – alles ist will-
kommen. Angebote und Gesuche stehen
in der Wohnbörse des AStA unter
www.wohnboerse.ms

Garten / Grundstück / Grünfläche /
Streuobstwiese zur privaten Nutzung ge-
sucht (Miete/Pacht/Kauf). Freundlicher
Handwerker und leidenschaftliche Frei-
zeitgärtnerin mit Liebe zu Ruhe und Natur
suchen Garten oder Grünfläche mit Was-
seranschluss/Brunnen im Raum Münster
(+ Umkreis ca. 15 km) zum bienenfreund-
lichen, ökologischen und nachhaltigen
Gärtnern. Gerne mit Altbestand, Wild-
wuchs oder sanierungsbedürftig und un-
gern in Nähe einer lauten Straße. Wir freu-
en uns über alle Angebote! T: 0176.473
897 70 FreundeDerNatur@gmx.de

Reisebörse
Fancamp NRW Zu einer Ferienfreizeit der
ganz besonderen Art lädt der FANport
Münster, das sozialpädagogische Fanpro-
jekt der Outlaw Kinder- und Jugendhilfe,
alle interessierten Jugendlichen im Alter
von 14 bis 17 Jahren in der zweiten Wo-
che der Sommerferien ein. Gemeinsam
mit den anderen Fanprojekten aus NRW
geht es vom 3. bis 7. Juli 2023 an den
Lippesee bei Paderborn. Dort angekom-
men, werden erstmal die Zelte aufge-
schlagen, denn es handelt sich bei der Fe-
rienfreizeit der Fanprojekte um ein Ferien-
camp. Das Gelände am Lippesee bietet
zahlreiche Freizeitmöglichkeiten. Es kann
gebadet, geskatet, geangelt und gesprayt
werden. (Sprayen? Whoohoo, lasst euch
nicht erwischen! d.S.) Kartfahren und
Wasserski sind ebenso im Angebot. Und
natürlich gibt es ebenfalls Gelegenheit
zum Fußballspielen. Im Fancamp wird in
Acht-Personen-Zelten übernachtet. Die
Verpflegung besorgen die Teilnehmenden
selbst. Abends kann dann am Lagerfeuer

der Tag in Ruhe ausklingen. Die Kosten
für die fünftägige Sommerfreizeit betra-
gen 50 Euro. Im Angebot enthalten sind
die An- und Abreise sowie die Unterkunft
und Verpflegung (Frühstück, Mittag,
Abendessen) vor Ort. Eine Anmeldung ist
per Mail an FANport@outlaw-ggmbh.de
möglich. Weitere Infos: https://www.fan-
port-muenster.de

Suche Reiseerfahrungen: Hilfe, die Ange-
botsfülle erschlägt mich, daher suche ich
(w, 29) pers. Berichte zu Volunteer, Aben-
teuer etc., Voraussetzung: pos. Gruppe-
nerlebnisse/Gemeinschaftsgefühl vor
Ort; Sprache: engl o. dt, danke für eure
Zuschriften! Sarah.Thissen@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Vorfreude auf den Fahrradurlaub: Aktuel-
le Broschüre zur ,,100 Schlösser Route“
Münsterland e.V. erschienen. Auf der
Route sind Mehrtages-, Wochenend- und
Tagestouren möglich. Die Broschüre kann
ab sofort kostenlos beim Münsterland
e.V. telefonisch (02571 949392) oder
per E-Mail (touristik@muensterland.com)
bestellt werden. Darüber hinaus steht sie
auf www.muensterland.com/kataloge
auch zum Download bereit oder kann dort
online bestellt werden. www.100-schloes-
ser-route.de

Flohmarkt / Biete
Öko-Rasenmäher Rasenmäher ohne Mo-
tor/zum Schieben für kleine Grasflächen
und/oder ökol. Gärtner*innen sehr preis-
wert abzugeben. Ohne Abgase und ohne
Lärm, dafür mit Kalorienverbrauch.
(Shaun das Schaf? d.S.). Bitte anfragen
bei ben.juergens@gmx.net

Verkaufe von privat Kleidung. Winter:
Jacken, Pullover, Sommer: T-Shirts, Ho-
sen, ausserdem viele Buecher: Romane,
Sachbuch Bildband etc., Taschen, etwas
Deko, Geschirr, 1 Matratze, Inline-Skates
u.v.m. contact: inger21@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Langspielplatten Pop/Rock zu verkaufen.
Fon: 0251-61119

Anspruchsvolle Literatur, z.Bsp. Kunst,
preiswert zu verkaufen Tel. 02501-
809690

Flohmarkt / Suche
Wer hat noch eine Spielekonsole günstig
abzugeben? Auch älteres Modell.
(Hmm…… Pentium II mit Monkey Island
drauf, was zahlste? Was, nix? Ich forde-
re zum Beleidigungsduell! d.S.) schief-
maul@web.de

Suche Dias zum Thema Eisenbahn,
Bus/O-Bus, hist. Kraftfahrzeuge, Feuer-
wehr und Straßenbahn. Einfach unter ost-
bahn68@web.de melden. Gerne auch Re-
ste oder ganze Sammlungen!

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen,
kein Schlager/Klassik. Barzahlung & Ab-

holung 0541 44020204 Ankauf@funda-
ment.works

Bastler sucht alte Wählscheibentelefone.
Tel.: 0177 3392945

Tapedecks von Sony, Pioneer, Akai usw.
gesucht. Die Cassettendecks können auch
defekt sein. Bitte alles anbieten!
glueck142@gmail.com

Tierwelt
Kleintierkäfig (Glas, H80xT50xB100 cm)
für Rennmäuse, Ratten oder Hamster und
viel Zubehör an Selbstabholer abzugeben.
VB 30 Euro. Ich kann gerne Fotos schicken.
j.woschalik@gmail.com

Mietzekatze gesucht Jung u. schön
m/w/d, ca. 10 Wochen. Hab nen Garten
u. jede Menge Katzenerfahrung. 01767.
4439167

Hundesitting, weiblich, 24 Jahre, zuver-
lässig, pünktlich, sehr tierlieb, flexibel ein-
setzbar. Suchen Sie jemanden, der regel-
mäßig in Münster auf Ihren Hund auf-
passt, mit ihm spazieren geht etc.? Ich
bin eine sehr tierliebe Person, die schon
einige Erfahrung mit Hunden hat. Über An-
fragen würde ich mich sehr freuen! Sie
können mich unter der folgenden Nummer
erreichen 0173-2637317

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Hochwertiges Hundezubehör günstig ab-
zugeben. Leinen, Halsbänder, Schlepplei-
ne, Näpfe usw. dogsitter-ms@gmx.de

Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de

Computer
Hilfe mit Webseiten, Programmiererin
bietet Hilfe beim Website erstellen, Word-
press usw, sarahmccarthy123@
yahoo.com

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

PC-Hilfe! Ich biete Ihnen meine Hilfe in
technischen Sachen an im Umkreis von
35 km. Ich bin 50 Jahre alt und bin im IT-
Bereich tätig und schon seit Kindertagen
an der Materie interessiert. Ich kann Ih-
nen bei vielen Problemen behilflich sein

im Bereich Computer, Internet, Router,
Fritzbox, Powerline, Telefon, PC-Repara-
tur, Wlan Probleme, Netzwerkprobleme
über Smartphone-Einrichtung bis hin zum
Einrichten ihres Internet Anschlusses.
Also nicht scheu sein einfach bei mir mel-
den, gerne auch per WhatsApp. Tel. 0176
21615993. Sollte ich nicht direkt antwor-
ten liegt es daran, dass ich am arbeiten
bin melde mich täglich spätestens ab
18:00 Uhr. EMail: peterschuhma-
cherms@gmail.com

Bands & Equipment
Keyboarder – /Keyboarderin gesucht , von
einer sich im Aufbau befindlichen Funk /
Soul Band. Bisher dabei: Guit., Bass,
Drums, Gesang. Wir sind erfahrende Musi-
ker, covern derzeit Songs von z.B. Chic, Le-
vel 42, Stevie Wonder, meldet euch gerne
u. 0152 – 56 58 9210

Dynacord King Röhrenverstärker und Dy-
nacord Bass-Box. Groß und Laut. Vintage.
Für den Sound der 60s. 250,00 Euro. Tel.
015751018016 oder blauedoggge@
web.de

Gypsy/Jazz/Flamenco-Musiker (Git /
Voc) im Raum Dortmund – Münster – Bie-
lefeld für Mallorca Party Projekt gesucht.
Kontakt: clemenscolonia@yahoo.de

Popchor Münster (a-cappella, 50 Stim-
men) sucht weitere Männer. Repertoire:
von Ed Sheeran bis Imagine Dragons. Pro-
ben: montags um 19.45 im Stein-Gymna-
sium. Infos: chorarbeiter@web.de

PopCountryElectroFolkAmbient. Musike-
rin sucht Musikerinnen, zum Tüfteln, Tex-
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Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 20.5. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD/BDs von

,,The Son“ & ,,In der Nacht des 12.“
Nach seinem Oscar-prämierten

Regiedebüt, dem Demenz-Drama 
The Father, rückt der Florian Zeller in 
The Son das Thema Depressionen in
den Fokus. Überaus berührend und
eindringlich, mit Vanessa Kirby, Zen

McGrath und Anthony Hopkins.
Beruhend auf einer wahren Geschich-

te, setzt sich das packende Krimi-
drama In der Nacht des 12. mit dem
Tabu-Thema Femizid auseinander.
Eine junge Frau wurde in Grenoble
bei lebendigem Leib verbrannt...
Ausgezeichnet mit sechs Césars! 

 DVD/BDs von ,,Detective Knight:
Independence“ & ,,Shotgun Wedding“

Der dritte Teil Independence der
Detective Knight-Trilogie bringt das
adrenalintreibende Finale der Saga
mit Bruce Willis als taffem Detective.
Beinharte Action, packende Story,

starke Charaktere und einer der letz-
ten Auftritte der Hollywood-Ikone.
Ein knallhartes Team räumt auf: In
der frechen und chaotischen Action-
komödie Shotgun Wedding wird eine
Hochzeit genüsslich mit Faustkämp-

fen, Explosionen und boshaften
Wortgefechten aus dem Ruder ge-

bracht. Mit Superstar Jennifer Lopez!

DVD/BDs von
,,Lieber Kurt“  & ,,Plane“

Nach dem Bestseller von Sarah
Kuttner: Berührend und voller Hu-
mor erzählt das Drama Lieber Kurt

vom jäh zerstörten Patchwork-Fami-
lienglück, als der kleine Kurt tödlich

verunglückt. Die Familie versucht mit
schönen und komischen Erinnerun-
gen darüber hinwegzukommen...

Paraderolle für Action-Ikone Gerard
Butler: In Plane ist er die letzte Hof-
fung der Passagiere und Crew eines
entführten Flugzeuges. Doch zur Be-
endigung der Geiselnahme braucht er
die Hilfe eines verurteilten Mörders...

ten, Sounds basteln. Vorhanden sind mu-
sikalische Begeisterungsfähigkeit, frag-
mentarische E-Gitarrenkenntnisse, eine
Stimme und viele, noch unstrukturierte Ide-
en. Dann haut mal in die Tasten: muenster-
zeit@gmx.de

Bassist (KB & E-Bass) sucht Musiker für
Jazz-Sessions oder Bandprojekt.
jazzbass@mail.de

A-cappella POP-CHOR (Ü40, mit Profi-
Chorleiter) sucht nette Sopranistin! Proben
dienstagabends im Kreuzviertel. www.ali-
enriders.de

Gitarrist, erfahren und banderprobt, sucht
Band/Musiker für ROCK Musik, West-
coast, Bluesrock, Britrock… Cover oder
Selbstgemacht. 0176-22811035

Versierter Drummer sucht Proberaumbe-
teiligung in Münster bzw. Band. Schnell
anlernbar und flexibel. Wenn’s grooven
soll – melden! e-g-l@gmx.de

techno|electro \ ableton|reason \ 50+Ra-
ver \ MS-South \ Want2DropSomeTracks
– contact: maybetechno@web.de

Gitarrenunterricht gibt Doc Heyne – von
Anfänger (auch akustische Gitarre) bis
Fortgeschrittene: 0151-70180471

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und
Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

Hallo, mein Name ist Slamurage, ein Hip
Hop Instrumental Produzent aus Münster!
Hört doch einfach mal rein!
https://www.facebook.com/Slamurage

Ihr braucht Band-Merch? Wir bedrucken
euch Shirts, Pullis & Taschen im Sieb-
druckverfahren in Bio-Fairtrade-Qualität!
Auch beim Design können wir behilflich
sein! Mehr unter nordenickapparel.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von
erfahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher.
Probestunde gratis! Phone –
0173/5260092 – Mail – mr.roomman@
web.de

Gruß & Kuss
Hey Conny, wollte dir nur mal sagen, dass
es super ist dich zur besten Freundin zu ha-
ben. Freue mich schon auf Wandern im
Teuto und all around Ibbtown und unzähli-
ge Trashfilm-Abende. Liebste Grüße, Junoli

Axelsack! Ich disse Dich. Das muss vor-
erst reichen. Demnächst mehr. An dieser
Stelle. Dein Kollegbankdrücker.

Liebsten Gruß und Drücker an den nicen
Mechatronic in der ,,Mondtanke“!

Schmatz! Hola Veronique, einen fetten
Knutscher nur für dich. Und noch einer, und
noch einer. Und noch ein größerer. Aller-
liebst auf die Backe (aber doch nicht die,
die andere, tztztz).

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Hochverehrte Diepenbrock-WG, es war
vergnüglich mit Euch zu quatschen und zwi-
schendurch auch mal produktiv für die Uni
zu sein! So in echt und ohne Zoom :) Freue
mich schon auf unsere Reisepläne nach
Sziget oder ein anderes XXL-Festival! Eure
Knautschis vom P.

Hallo, mein schwarzromantisches Burg-
fräulein! Hast du auch diese Netflixserie
gebingt? Die Flohmarktsaison beginnt,
dann verkaufen wir unseren Gothrüschen-
tüdel. Wäre doch gelacht, wenn wir nicht ei-
nige Silbertaler verdienen könnten. Viel-
leicht reicht’s sogar für den Trip nach Prag.
Meine Forschungen über den Zusammen-
hang von Selbstwert und Tunnelblick sind
nahezu abgeschlossen. Das sollten wir ru-
hig mit einem Prickelwein begießen. Viel-

leicht sogar endlich auf deinem Balkon.
Also, Grüsse von der Ersatzspielerbank!
ML

Lonely Hearts
Einfühlsamer Mann (53, 180 cm) sucht lie-
bevolle Partnerin. Gerne mit Anhang. Mel-
de Dich unter sehnsucht.nadann@
gmail.com

Einfühlsamer Kuschelbär, Gay (43/196),
nicht schlank sucht auf diesem Wege ei-
nen Partner Raum Münster / Umgebung.
LG Sebastian. WhatsApp: 0157-38195
795

Er, Anfang 50 / 180cm / 80kg ohne Kin-
der, freut sich auf Bekanntschaft mit ihr,
vielleicht funkts ja bei uns… Bin gerne mit
dem Fahrrad unterwegs, als Ausgleich zum
Bürojob. Interesse an Nachhaltigkeit, Na-
tur, Kunst und Kultur, koche gerne. Bin ge-
spannt auf dein Feedback. Mail an: Touren-
radlerOWL@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Paar sucht interessante Frau zum Aufbau
einer Dauerfreundschaft. Freunde-ms@
gmx.de

Lust & Laster
Du (w) hast eine voyeuristische Ader und
möchtest mir gerne mal dabei zusehen?
Dann trau dich und schreib mir doch ein-
fach (m ü50, tageslichttauglich, nicht ver-
rückt, nett und gebildet). Man bereut soviel
nicht probiert zu haben. (Zum Beispiel
Kommasetzung. d.S.) Trau dich! Mail an
1frecherkerl[at] web.de

Bin 57, 1,77 und schlank. Suche eine
Dame bis ca. 65. Du solltest das Besonde-
re mögen. Zuschriften mit Bild an
jvd7ab@gmail.com

Als Freigeist, suche ich (m, Künstler und
passionierter Musiker) ein lesbisches, bi-
sexuelles, tolerantes Paar. freigeist.24-
7@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Männl., 40, attraktiv & gepflegt, sucht
ebensolche Männer, 20-30 Jahre, für Tref-
fen. SMS an 0151-28116043

Freundschaft
Eule sucht Eule Bin mittleren Alters (weib-
lich), kontaktfreudig, bewegungsfreudig,
offen, suche für Konzerte und ähnliches
ebenfalls interessierte Person. Bin vielsei-
tig aufgestellt, gerne Konzerte in kleinem
Rahmen wie Blues, Soul… auch Klassik.
Übrigens, man kann sich auch bei Tag mit
mir treffen und prima unterhalten. Schau-
en wir doch einfach mal. Mobil: 0173-
9530671

Nach Studium und Familiengründung ist
es um mich (46) etwas ruhig geworden. Su-
che daher Jungs im Alter von 30 bis 50 für
Kneipenabende und andere Unternehmun-
gen. Email an: 35bis50@gmx.de

Freundschaft plus. Ich, m, ein fast hand-
zahmer Musiker, kreativ, lieber in der Natur
als in der Stadt, kein Netflix oder Smart-
phone Junkie, humorvoll und gelassen,
braune Augen, 187, schulterlanges Haar,
nicht dick, eher schlank und trainiert,
möchte nicht alle Zeit alleine verbringen.
Wenn du dich angesprochen fühlst, zwi-
schen 25 u 50 und nicht unsportlich bist,
schreib doch einfach an: aufgefal-
len@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Wer hat Interesse an bzw. Erfahrung mit
der Tantra Massage. Bin m 30 offen und
nicht kompliziert. drk1md@yahoo.com

Menschen im Alter von 40-60 Jahren ge-

sucht, die Lust auf gemeinsame Aktivitä-
ten haben. Theater, Konzerte, Literatur,
Spaziergänge, Schwimmen… Ich lege Wert
auf Zuverlässigkeit und Einfühlungsvermö-
gen. Stefan.goronzi@gmx.de

Sport

Suche jemanden für Badminton, mittlere
Spielstärke. Ich würde mich freuen wenn
sich jemand meldet. E-Mail:
glueck142@gmail.com. Tel. 0176-30658
217

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Kart-Interessierte gesucht Wir sind eine
kleine Gruppe von Go Kart-Interessierten.
Wir suchen noch Hobby Fahrer. Alter und
Geschlecht sowie das Können sind Neben-
sache. Der Spaß zählt. Come on! l-dan-
ker@gmx.de

Pensionierter Sportlehrer bietet privat wor-
kout an. Individuell angepasst zur Verbes-
serung der Fitness und des Körpergefühls,
es geht um Kraft, Ausdauer, Geschicklich-
keit, Beweglichkeit, Entspannung, Massa-
ge. Nach Vereinbarung 0251 39633885

V……ortbildung

Gitarre-Singen-Trommeln-leicht-lernen:
Hausbesuch, Preis VB je nach Einkommen
+ An-Abreise-Dauer m. ÖPNV  0152 25 96
96 55 od per Telegram

Klavierunterricht zu Hause gesucht.
Möchte mich beim Singen begleiten kön-
nen. Wohne im Wienburgviertel in Münster.
Habe etwas Vorerfahrung und Spaß daran!
Gerne melden unter 015213425676

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Kräuterseminare und schamanische
Abendgruppe, Bildungs- und Selbsterfah-
rungsseminare zum Thema Tod und Ster-
ben, Rituale im Jahreslauf u.V.m.:
www.lichtfarbenklang.de

Saxophonunterricht von freiberuflicher
und freundlicher Musikerin! Alle Musikrich-
tungen, Levels, Altersgruppen möglich. Ich
komme auch zu Ihnen nach Hause. Leihin-
strumente und Probestunden möglich.
Kontakt: 0170-4416296 (auch WhatsApp)
oder Mail: musikinms@yahoo.de

Irish Tenor Banjo – Unterricht für Anfänger
und Quereinsteiger. Preis nach Selbstein-
schätzung, so um die 15 Euro/h. Kostenlo-
se Probestunde. Kontakt: irishbanjo@po-
steo.de) Lessons available in English as
well)

Gitarrenunterricht in Münster! Themen:
Rock, Pop, Metal. 15 EUR für 45 Min.
WhatsApp: 01608166905

Bassunterricht in Münster. Gebe gerne
Kontrabassunterricht. 30 Jahre Berufs-und
Unterrichtserfahrung. 0171 1186016

www.gitarrenlehrer-muenster.de

Engagierter Pädagoge erteilt Nachhilfeun-
terricht. Sek.1/Sek.2 stefan.goronzi@
gmx.de

Jobs/Biete

Der schönste (Neben-)job im Frühling &
Sommer!  Wir suchen zuverlässige Mitar-
beiter (m/w/d) ab 18 Jahren für die Vertei-
lung der WN in den frühen Morgenstunden.
Auch temporär als Urlaubsvertretung mög-
lich! Eckpunkte: Zustelltage Montag bis
Samstag, zwischen 02:30 und 06:00 Uhr
morgens;   zu   Fuß   oder   mit   dem   Fahr-
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rad. Wenn Sie nur einen Minijob suchen,
können Sie z. B. auch erst um 05:00 Uhr
mit Ihrer Zustellung beginnen. Wenn Sie
in Teilzeit arbeiten wollen, fangen Sie frü-
her an. Ihr Stundenlohn: 14,40 – 15,00
Euro inkl. Nachtzuschlag. Wir freuen uns
auf Sie! Tel.: 0251-690 664, WhatsApp:
0172/1988357, E-Mail: info@die-nacht-
lichter.de

Stud. Aushilfen für Sleep-In Jungen (Diako-
nie) gesucht für Abend- und Nachtschich-
ten. 97429007 (ab 10.00/18.00). eMail:
sleep-in@diakonie-muenster.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Burgercult und Currycult sucht Mitarbei-
ter/in im Service und der Grillstation für
seine drei Standorte. Infos bei Eduard un-
ter info@burgercult-currycult.de

Jobs/Suche
Suche seriöse Stelle im Bereich Hauswirt-
schaft/Betreuung/Küche, Vollzeit / min-
destens 30 Stunden, in Lüdinghausen und
Umgebung. Kontakt: hauswirt-
schaft15@web.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Sie wollen ihre ,,alten“ Fotos, Dias digita-
lisiert haben und wissen nicht wie? Dann
melden sie sich bitte unter:
(klaus.48147@web.de) Alles weitere bei
Kontakt.

Mix
Lesekreis in Gievenbeck, wir stellen vor
und lesen vor, was wir gerade gut finden.
info@lichtfarbenklang.de. 1 x monatlich,
kostenfrei bei leckerem Tee

Buchclub (klassische und zeitgenösische
Literatur) in Münster für Leser im Alter von
18 bis 40! Bitte anmelden unter wein-
gogh@gmail.com

Statisten gesucht – das Theater Münster
sucht für eine Inszenierung, die sich mit

Rassismus, Kolonialismus und Waffenge-
walt beschäftigt, Statisten, die einen eth-
nisch diversen Hintergrund haben. Das
Stück spielt an verschiedenen Orten des
Nahen Ostens (Nordafrika, Türkei, arabi-
sche Länder, Iran, Afghanistan). Der Auf-
ruf richtet sich daher besonders an Men-
schen mit einem entsprechenden Hinter-

grund – ebenso ausdrücklich aber auch
an alle anderen Menschen, die sich als
nicht-weiß bzw. Person of Color identifizie-
ren. Die Statisten werden die Auftritte ei-
ner zentralen Stückfigur körperlich unter-
stützen und begleiten. Es geht vordergrün-
dig um eine physische Präsenz und evtl.
das Sprechen von ein paar Sätzen. Die
Premiere ist am 2. September. Die Pro-
ben sind vom 13. bis 22. Juni sowie vom
7. August bis 2. September. Anmeldun-
gen zum Casting, das im Mai/Juni statt-
findet, und weitere Infos unter Email:
sr@sabineroters.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Dachbegrünung – aber richtig! Gründä-
cher sind nicht nur schön anzusehen,
sondern auch gut für das Klima. Als lokale
Klimaoasen dienen sie der Speicherung
von Regenwasser, wirken sich positiv auf
die Temperaturen am und im Gebäude
aus und bieten Lebensräume für die hei-
mische Tier- und Pflanzenwelt. Die Stadt

Münster bezuschusst grüne Dächer im
Rahmen des städtischen Förderprogram-
mes für klimafreundliche Wohngebäude.
Informationen zu den verschiedenen Ar-
ten von Dachbegrünung, der Installation
und Pflege sowie den Voraussetzungen
für eine Förderung gibt es in der telefoni-
schen ,,Sprechstunde Klimaanpassung“.
Montags zwischen 14 und 16 Uhr sowie
mittwochs von 10 bis 12 Uhr steht diese
ohne vorherige Anmeldung unter 0 20
41/7 23 06 58 zur Verfügung. Weitere In-
formationen gibt es unter www.klima.mu-
enster.de

Ferienbetreuung 2023 Erste Anmeldun-
gen möglich. Die Stadt Münster bietet
wieder Betreuung für Kinder der Grund-
und Förderschulen in den Oster-, Sommer-
und Herbstferien an. www.unser-ferien-
programm.de/muenster

DJ & Live-Sängerin. Die Mexikanerin
Lenny López tritt solo, im Duett (begleitet
von einem Gitarristen) oder mit einer ihrer
zwei Bands auf: dem lateinamerikanische
Rhythmen zum Besten gebenden Ma-
riachi-Ensemble Huasteca sowie der groo-
vigen Funk, Jazz und Pop spielenden For-
mation BePhunk. Alles ist möglich! Nähe-
re Informationen und Terminanfragen un-
ter 0178/9138223 (Markus) sowie unter
www.lennylopez.de, www.mariachi-
huasteca.de + www.bephunk.de

Schamanische Abende 1 x monatlich auf
Spendenbasis in Gievenbeck www.licht-
farbenklang.de

Du schreibst gerne? (Nee, eigentlich
nicht. d.S.) Ganz egal, ob beruflich oder
privat, ob Buch oder Blog – ich (Autorin
und Journalistin) freue mich über Aus-
tausch, netzwerken, Stammtisch. und-
sonstnoch@posteo.de

Kernkrach Schallplatten An- und Verkauf,
Hansaring 5 Fr.+Sa. 12-19 Uhr Münsters
schönster Plattenladen. Kommt vorbei!

Improvisationstheater ist genau dein
Ding? Du suchst eine feste Gruppe? Su-
per! Wir von RAMPENDICHT freuen uns
auf dich. Kontakt: rampendicht@gmx.de

Follow the money! 
(alte Ermittlerweisheit)
Am Ende war es wohl ein bisschen einsam

geworden um die verbale Dreckschleuder

Tucker Carlson, die jeden Wochen-Tag, den
der Herr gibt, auf Fox News Hass und Hetze

verbreiten durfte. Zuletzt hatte ihn sogar

eine seiner Produzentinnen verklagt…
Spätestens seit Trumps Amtsantritt war

Carlson die unbeirrbare Stimme des weissen
Rassismus, des Gender-Hasses und jener

Ideologie, die Abtreibungen auch in Fällen

von Inzest oder Vergewaltigung verbietet.
Carlson sagte, dass Einwanderer aus dem

Süden die USA ,,schmutziger“ gemacht hät-

ten, dass die Schwarzen den Weissen die
SETZERS ABENDE

Schuld  an  allem  geben  würden  und  daher  die  eigentlichen  Rassisten  seien,  dass  Trump  die  Wahl  2020

eigentlich gewonnen hatte und dass der Sturm aufs Kapitol am 6. Januar vom FBI inszeniert worden sei.
So Zeug halt.
Das hat seinem Sender (im Besitz des Australiers Rupert Murdoch) hohe Einschaltquoten eingebracht. Jede Kri-

tik an ihm perlte ab; vor ein paar Monaten hatte Murdoch in einer gerichtlichen Vorladung erklärt, manchmal

seien die Dinge eben nicht rot (republikanisch) oder blau (demokratisch), sondern grün – die Farbe des Geldes.

Er, Murdoch, wisse, dass vieles, was seine Medien verbreiten, nicht der Wahrheit entspräche, aber es bringe

halt Geld. Doch als Fox News sich jetzt außergerichtlich auf eine Schadensersatzzahlung von 780 Millionen Dol-

lar einigen musste, war das auch die Folge von Tucker Carlsons Lügen. Also verlor der Mann plötzlich seinen

Job und ist seit dem 24. April arbeitslos.
Oder wie die Komikerin Desi Lydic so schön sagt: ,,Tucker hat immer davor gewarnt, dass uns Mexikaner die

Jobs wegnehmen würden. Er hätte viel mehr auf die Australier achten müssen…“
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 20.5. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVDs von ,,Schweigend steht der
Wald“ & ,,Land of Dreams“

Ein abgründiger Mysterythriller nach
dem Roman von Wolfram Fleischhau-
er: In Schweigend steht der Wald mit
Henriette Confurius und Rober Stadl-

ober verschlägt es Forststudentin
Anja in den düsteren Oberpfälzer

Wald. Ein brutaler Mord weckt Erin-
nerungen an den vermissten Vater...
Mit satirischem Scharfblick und ge-
schliffenen Dialogen seziert in Land

of Dreams die renommierte Künstle-
rin Shirin Neshat auf einem surrea-
len Roadtrip den Albtraum einer zu-
künftigen, autoritär regierten USA. 

DVD/BDs von 
,,The Magic Flute“  & ,,Mindcage“

Ein geheimes Portal katapultiert Ge-
sangsschüler Tim in The Magic Flute
in die bizarre Fantasiewelt von Mo-
zarts Opernklassiker und macht die-
sen ganz neu erlebbar. Ein Fantasy-

Abenteuer mit vielen Opernstars,
produziert von Roland Emmerich.
Im Mystery-Thriller Mindcage lie-

fern sich eine junge Polizistin und ein
perfider Serienmörder ein fieses
Katz-und-Maus-Spiel. Mit Holly-

wood-Legende John Malkovich und
Hommagen an die Thriller der 90er

wie Das Schweigen der Lämmer.

DVD/BDs von
,,Alice, Darling“ & ,,Year of the Shark“
Gefangen in einer toxischen Bezie-
hung, aus der man sich nur durch
die beste Freundin befreien kann:
Alice, Darling ist das eindrückliche
Langfilm-Regiedebüt der britischen
Schauspielerin Mary Nighy und wur-
de letztes Jahr auf dem renommier-

ten Toronto Filmfestival gefeiert.
Merde! Ich soll in Rente? In der süf-

fisanten französischen Komödie
Year of the Shark versucht Maja,

Ordnungshüterin bei der Küstenwa-
che, ihren über alles geliebten Job

zu behalten. Ein Hai kommt da recht!

 DVDs von  ,,La Clave - Das Geheimnis der
kubanischen Musik“ & ,,Ein Triumph“ 

Lebenslust pur: Afrikanische und euro-
päische Wurzeln vereinen sich in der

vielfältig komplexen Musik- und
Tanzszene Cubas. Der inspirierende
und mitreissende Dokufilm La Clave
gibt Einblicke in die mythenreiche
Geschichte des karibischen Sounds
von u.a. Buena Vista Social Club. 

Eine schwarzhumorige französische 
Komödie um Schwerverbrecher im

Hochsicherheitstrakt, die im Rahmen
eines Theaterprojektes ausgerechnet

,,Warten auf Godot“ einstudieren: 
Ein Triumph überzeugt mit Inbrunst,
Realitätsnähe und schrägen Knastis.
DVD/BDs von ,,Operation Fortune“ &
,,Miss Merkel - Ein Uckermark-Krimi“

Das Action-Dreamteam Guy Ritchie
und Jason Statham räumt wieder or-
dentlich auf: Das Agentenabenteuer

Operation Fortune punktet mit coolen
Dialogen, schrägen Charakteren und

unerwarteten Wendungen. Die Kugeln
fliegen ebenso schnell wie die fiesen

Pointen - ein echter Guy Ritchie eben...
Was treibt eigentlich eine Bundeskanz-
lerin in Rente? Spiegel-Bestsellerautor
David Safier setzt diese wichtige Frage

in eine freche Krimi-Satire um und
lässt in Miss Merkel: Ein Uckermark-
Krimi unsere Ex auf den Spuren von

Miss Marple kuriose Fälle lösen.

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 938

Olaf Schubert, Ossi-Spaßmacher und Coverboy der letz-

ten Ultimo-Ausgabe, behauptet in seinem Kinofilm Olaf

Jagger, der uneheliche Sohn von Mick Jagger zu sein –

gezeugt nach dem legendären Rolling Stones-Konzert

1965 in der Halle Münsterland! Äh nee, Olaf, das war nicht

der Stones-Mick, sondern der Sänger der damaligen Vor-

gruppe: Didi & die ABC-Boys. Wir wollten ja dicht halten,

aber  jetzt  ist  es  raus…

# 939

,,Der wissen der Wenigste“, würde Pawel Popolski sagen:

Die Stadt Münster entnimmt rund zwei Drittel ihres

Trinkwasserbedarfs aus dem Kanal, wie uns die Lokal-

presse aufklärt. Der leichte Schiffsdieselgeschmack im

Abgang  oder  die  an  Altersschwäche  verendeten Aale

sind dabei nicht

das Problem:

Echt eklig wird

es, wenn im

Hochsommer

täglich zehntau-

send Studis beim

Plümpsen ins Pani strullen. Bah iiih! Merke: Ab 30 Grad

Kranwasser  unbedingt  abkochen.

# 940

Abt. Münsters Provinzkomplex, Folge XIX: Auf der A1

zwischen Münster und Ascheberg steht jetzt die längste

Spannbetonbrücke ohne Mittelpfeiler im ganzen Land.

Die Hypermünsteraner machen daraus schon ,,Münster

hat die längste Autobahnbrücke Deutschlands“. Münster

ist  tatsächlich  der  Gerd  Postel  unter  den  Städten

(Waaas, den durchgeknallten Typen kennste noch nicht?

Kneister mal unter Wiki, der Schlawiner hat’s voll drauf!

Als munter hochstapelnder ,,Akademiker“ oder ,,Arzt“

studierte er an der Uni Münster angeblich auch Katholi-

sche Theologie  –  inklusive  gefaketer  Privataudienz  beim

Papst. Postel war zudem einer der durchtrieben-schlitz-

ohrigsten Interviewpartner in fünfzig Jahren Ultimo-

Redaktionsgeschichte,  puh)…

# 941

Aus unserer Rubrik:  Der Münsterllon

Land, ois! – Bayern erhebt Anspruch auf gesamtes Gelän-

de des alten Zoos +++ Kat hol’ ick! – Gläubiger Bauer sagt

Rettung von Katze aus Baum zu +++ Plug-in-Dorf – Aasee-

Stadtteil elektrifiziert +++ Messi von Kinderhaus –

Fußballtalent  hortet  Bälle  zum  Ärger  von  Nachbarn
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